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Aus dem Rathaus

Grüß euch zusammen aus der Fasten-
zeit! 
Viele von euch sind bestimmt mit 
guten Vorsätzen in die heurige Fas-
tenzeit gestartet. Auch ich bemühe 
mich, einige Kilos loszuwerden. Es 
ist schwer genug und ich bewundere 
alle, die den inneren Schweinehund 

besiegen möchten. 
Der Fasching war dieses Jahr sehr kurz, aber dennoch   
knackig. Nun geht es mit großen Schritten auf den Frühling 
zu. Die Tage werden merklich länger, die Vögel zwitschern 
- wenn auch noch etwas verhalten - und die Temperaturen 
befinden sich weit entfernt des Gefrierpunktes. Es geht 
aufwärts. 
Wir hatten in unserer Gemeinde auch mit einer Welle von 
Grippe, Influenza, Corona oder wie auch immer genannt, 
zu kämpfen. Viele Bürger waren 2 bis 3 Wochen außer Ge-
fecht bevor es langsam wieder besser wurde. Kein Spaß, 
kann ich euch aus eigener Erfahrung sagen. 
In ein paar Wochen ist Ostern und der Osterhase steht pa-
rat, um seine Ostereier gut zu verstecken. Hoffentlich ist 
es bis dahin grün draußen und nicht - wie schon gehabt 
- weiß! Die meisten Vereine haben ihre Jahreshauptver-
sammlung schon abgehalten und der Terminkalender für’s 
kommende Jahr ist gut gefüllt, nicht nur wegen unserer 
„1100-Jahr“ Feier. Auch andere Gemeinden feiern wieder 
viele Feste und Feierlichkeiten. Bei uns laufen die Planun-
gen und Vorbereitungen unseres Jubiläums weiter auf vol-
len Touren. Vereinsvorstände und Verwaltung treffen sich 
monatlich zur Besprechung. Ideen von eurer Seite werden 
gerne entgegengenommen. Vielen Dank!
Ich möchte noch einmal auf unsere Obstbaumaktion 
aufmerksam machen. Wer einen kostenlosen Obstbaum 
möchte, meldet sich bitte per E-Mail bei uns im Rathaus 
(p.kaiser@griesstaett.de). Alle Interessenten werden in 
die Liste aufgenommen und im Frühjahr kann’s losgehen!
Ich wünsche euch eine ruhige und erholsame Fastenzeit, 
bleibt gesund und munter!
Euer Bürgermeister Robert Aßmus

Bauhofmitarbeiter/in gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt für den gemeindlichen Bauhof

eine/n Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
in Vollzeit (39,0 Stunden).

Weitere Informationen zum Stellen- und Anforderungs-
profil bzw. zu den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie 
unter https://www.griesstaett.de/stellenangebote.html.

Weng 2 
83556 Griesstätt
Tel.: +49 (0) 8038-908207 • Fax: 908205 • E-Mail: reiser@fub-group.de

Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.bayerischewohnmobile.de

Parken am Kettenhamer Weiher

Der Frühling rückt näher und somit auch die schönen Tage, 
welche nach langem Grau bald die kommende Badesaison 
einläuten. Denken Sie daran, sich für die kommende Sai-
son einen neuen Einheimischen-Parkausweis für den Ket-
tenhamer Weiher ausstellen zu lassen. Dieser ist wie die 
Jahre zuvor kostenlos und kann im Rathaus bei Frau Un-
ger,  08039/9056-31 oder unter s.unger@griesstaett.de 
beantragt werden. Zur Ausstellung bringen Sie bitte Ihren 
Personalausweis und den Fahrzeugschein des Fahrzeugs, 
mit dem Sie am Kettenhamer Weiher parken möchten, mit. 
Im Einheimischen-Parkausweis wird nur das Fahrzeug-
kennzeichen vermerkt. Name, Vorname und Anschrift 
werden aus Datenschutzgründen nur intern bei der Ge-
meinde hinterlegt. Der Einheimischen-Parkausweis ist nur 
im Original und für 2024 gültig und nicht auf eine andere 
Person übertragbar. Bisherige Parkausweise haben ihre 
Gültigkeit verloren.
Motorisierte Zweiräder sind befreit und müssen keinen 
Parkschein ziehen. Aktive Mitglieder der Wasserwacht 
können gebührenfrei parken. Hierfür bitte den Wasser-
wacht-Mitgliedsausweis gut sichtbar zwischen Armatu-
renbrett und Windschutzscheibe auslegen. Inhaber der 
Bayerischen Ehrenamtskarte parken gebührenfrei. Hierfür 
muss die Ehrenamtskarte gut sichtbar zwischen Armatu-
renbrett und Windschutzscheibe ausgelegt werden. Infos 
zur Bayerischen Ehrenamtskarte finden Sie im Internet un-
ter https://www.lbe.bayern.de/index.php. 
Für einheimische Badegäste mit Parkausweis beträgt die 
Parkgebühr 1 Euro pro Tag; für alle anderen Badegäste 3 
Euro pro Tag. Achtung! Der Parkautomat wechselt NICHT. 
Halten Sie bitte Kleingeld bereit. 
Parkgebühren fallen in der Zeit von Mai bis Oktober jeweils 
von 10:00 bis 18:00 Uhr an. 
NEUERUNG: Ab sofort ist es für Einheimische möglich, 
eine Saisonkarte zum Parken für pauschal einmalig 25 € 
zu beantragen. Die Gebühr ist bei Beantragung der Saison-
karte in der Gemeinde zu zahlen, die Parkgebühren entfal-
len damit. 

1100 Jahre Griesstätt

Auch im Januar gab es 
wieder ein Vereinetreffen, 
diesmal im Feuerwehrhaus,  
um sich über die Veranstal-
tungen im Jubiläumsjahr auszutauschen. 
Hauptpunkt war die Vorstellung eines ersten Überblicks des 
Jubiläumsfestes am 13. Juli im Ortskern durch Christoph 
Bauer. Er stellte ein erstes Konzept vor. Unter Mithilfe der 
Vereine soll ein schönes Dorffest mit mehreren Bühnen 
im Ortskern, vielfältigen Essens- und Getränkeständen, 
einem separaten Kinderbereich und einem Flohmarkt 
veranstaltet werden.  Gemeindebürger, die gerne zur 
musikalischen Unterhaltung beim Dorffest beitragen 
möchten, können sich beim Ortsvereinesprecher Alex 
Maier unter  0174/3099000 melden. 
Am Freitag, 24. Mai, veranstaltet die Katholische Landju-
gend ihr traditionelles Weinfest in der Dunstmoarhalle. 
Zwei Tage später, am Sonntag, 26. Mai, soll vormittags die 
Wiederweihe des Kriegerdenkmals stattfinden und nach-
mittags ein Seniorennachmittag.
Es konnten beim Vereinetreffen auch wieder einige Ideen 
gesammelt werden hinsichtlich des Christkindlmarktes der 
Vereine im Ortskern kurz vor Weihnachten. Ebenso gab es 
einen ersten Entwurf eines Logos.
Im nächsten Gemeindeblatt werden wir auf die Ausstel-
lung in den Herbstferien eingehen und einen Aufruf star-
ten, wie Sie die Ausstellung unterstützen können. Hier 
müssen im kleinen Kreis aber noch Vorarbeiten geleistet 
werden, um die Ausstellung auch organisatorisch bewerk-
stelligen zu können.

- Geburtstag - Hochzeitstag
- Trauerfloristik - Valentinstag
- Muttertag - Allerheiligen 
- Advent und Weihnachten

Edbauer Christine
Rosenaustr. 7a, 83556 Griesstätt
Tel. 08039/409583 oder 0172/9648157
E-Mail: christine.edbauer@gmx.de

Auf Bestellung!
Lieferung möglich!
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Breitbandausbau

Tiefbau
Wie bereits im Dezember-Update mitgeteilt, starten die 
abschließenden Tiefbauarbeiten aller Voraussicht nach in 
der ersten Märzhälfte 2024.
Installationsarbeiten 
Aufgrund der milden Witterung finden aktuell im Kernort 
die Verbindungsarbeiten der Glasfaserkabel (Spleißen) 
ausgehend vom Hauptverteiler (PoP) am Parkplatz Ecker-
garten über die Verteilerschränke (NVT) bis in die anzu-
schließenden Gebäude statt. Das Installationsteam der Fa. 
Bauer stimmt dazu frühzeitig mit den Vertragskunden den 
Termin für die finale Installation in den Gebäuden ab. 
Netzaktivierung
Direkt nach erfolgreicher Installation aller Verbindungen 
und Erreichung der geforderten Messwerte führt der 
Netzbetreiber Anschlusswerk die finale Aktivierung durch. 
WICHTIG: Der Übergang (PORTIERUNG) vom bisherigen 
„Telekommunikations-Altanbieter“ zum Netzbetreiber AN-
SCHLUSSWERK erfolgt über ANSCHLUSSWERK. Der bishe-
rige Vertrag darf NICHT durch den Anschlussnehmer ge-
kündigt werden. 
Nähere Infos zur Aktivierung finden Sie unter https://www.
anschlusswerk.de/privatkunden/griesstaett/. 
Telefon: 0861/9005000 von 8:00 bis 17:00 Uhr.
Bei Rückfragen zum Bauablauf kontaktieren Sie bitte per 
E-Mail r.staar@fiberprojects.de.            Text: fiberprojects GmbH

Schutz gegen Lärm

Jetzt kommt wieder die Zeit, in der wir uns wieder verstärkt 
im Freien aufhalten. Zahlreiche Arbeiten sind zu erledigen, 
was naturgemäß oft mit dem Einsatz entsprechender Ma-
schinen verbunden ist. Leider denken wir dabei nicht im-
mer an unsere Nachbarn, die durch die auftretenden Ge-
räusche belästigt werden können. Gerade wenn Familien 
mit kleinen Kindern in der näheren Umgebung wohnen, 
sollte man an das erhöhte Schlafbedürfnis der Kleinen, 
auch während der Mittagszeit, denken. Wo aber Vernunft 
nicht vorhanden ist, muss der Gesetzgeber mit entspre-
chenden Regelungen eingreifen. So bietet das Bundesim-

 

 

 

 

Thomas Huber Schreinermeister 
 

Kirchmaierstr.30 
83556 Griesstätt 

08039/3737 
 

Info@thomas-huber-schreinerei.de 
www.thomas-huber-schreinerei.de 

Schreinermeister/Schreiner/Auszubildende 

Schreinermeister 
Schreiner

Auszubildende 
Vollzeit (m/w/d)

Thomas Huber
Schreinermeister

Kirchmaierstr. 30
  83556 Griesstätt
  08039/ 3737

info@thomas-huber-schreinerei.de
www.thomas-huber-schreinerei.de

Dauerhaft
wohlfühlen

im neuen Job

Glückwünsche zur bestandenen Prüfung

Nach einem zweijährigen, berufsbegleitenden Lehrgang 
an der bayerischen Verwaltungsschule hat unser Mitar-
beiter, Herr Patrik Kaiser, den Beschäftigungslehrgang II 
erfolgreich abgeschlossen und darf nun die Berufsbezeich-
nung „Verwaltungsfachwirt“ führen. Die neu gewonnenen 
Kenntnisse und Erfahrungen wird Herr Kaiser nun als Bau-
amtsleiter und stellvertretender Kämmerer einbringen.
1. Bürgermeister Aßmus gratulierte Herrn Kaiser herz-
lichst zur bestandenen Prüfung und freut sich, dass damit 
den Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Griesstätt ein 
weiterer sehr gut ausgebildeter Mitarbeiter mit viel Enga-
gement und Fachwissen für Ihre Anliegen zur Verfügung 
steht.

missionsschutzgesetz die Grundlage für zahlreiche Verord-
nungen, die wir zur allgemeinen Beachtung in Erinnerung 
rufen. Für unsere Haus- und Grundstücksbesitzer wichtig 
ist die 8. Bundesimmissionsschutzverordnung, die so ge-
nannte Rasenmäherlärmverordnung: 
Danach dürfen Rasenmäher nur an Werktagen in der Zeit 
von 7:00 bis 19:00 Uhr betrieben werden. Ebenfalls zu be-
achten sind die Vorschriften zum Schutz gegen Baulärm. 
Danach hat jeder, der eine Baustelle betreibt (gilt auch für 
Heimwerker!) dafür zu sorgen, dass Geräusche verhindert 
werden, die nach dem Stand der Technik vermeidbar sind.
Außerdem sind Vorkehrungen zu treffen, um die Ausbrei-
tung unvermeidbarer Geräusche auf ein Mindestmaß zu 
beschränken. Damit soll die Nachbarschaft vor erhebli-
chen Belästigungen geschützt werden. Um festzustellen, 
wann eine erhebliche Belästigung vorliegt, hat die Bun-
desregierung Grenzwerte festgesetzt, die in Wohngebie-
ten tagsüber bei 55 dB (A) und nachts bei 40 dB (A) liegen. 
Nachtzeit nach dieser Vorschrift ist die Zeit von 20:00 bis 
7:00 Uhr.

Was ist Elektroschrott?

Dass es sich bei Waschmaschinen oder Mikrowellen um 
Elektroschrott handelt, wissen die meisten. Es gibt jedoch 
auch Elektro- und Elektronikgeräte, die häufig nicht als sol-
che erkannt und falsch entsorgt werden. Verfügt ein Pro-
dukt über einen Stecker, ein Kabel oder Batterien, handelt 
es sich in der Regel um ein Elektrogerät. Ist es defekt oder 
hat es seine Lebensdauer erreicht, ist das Gerät separat 
zu entsorgen, damit es umweltgerecht verwertet werden 
kann. Dies trifft nicht nur auf klassische Elektrogeräte wie 
Waschmaschinen oder Fernseher zu, sondern auch auf 
jene, die ein untypisches Aussehen oder Design aufweisen 
oder über versteckte elektronische Funktionen verfügen, 
wie z.B. Grußkarten, die Musik abspielen, LED-Schuhe mit 
leuchtender Sohle, sprechendes Spielzeug, E-Zigaretten, 
Rauchmelder, E-Scooter, Bank- oder Krankenkassenkarten 
mit eingebautem Chip, elektrisch verstellbare Fernsehses-
sel, Massagesessel, Fahrradhelme mit eingebautem Rück-
licht, Möbel oder Spiegel mit festverbauter Beleuchtung 
oder Lautsprechern, Tintenpatronen und Tonerkartuschen 
mit verbauten Microchips, kabellose Kopfhörer mitsamt 
ihrer Ladehülle, Fernbedienungen, Smartwatches oder 

stromerzeugende Jalousien. Häufig landen solche Elektro-
geräte fälschlicherweise in der Hausmülltonne. Wertvolle 
Rohstoffe wie Gold, Silber oder Kupfer gehen so verloren 
und gefährliche Bestandteile wie Blei oder Flammschutz-
mittel können in die Umwelt gelangen. Auch eingebaute 
Lithium-Batterien führen bei falscher Entsorgung zu einer 
hohen Brandgefahr. Das auf den Elektrogeräten abgebilde-
te Symbol einer durchgestrichenen Mülltonne weist eben-
falls drauf hin, dass diese Geräte nicht in der Restmüll- 
oder sonstigen Abfalltonnen entsorgt werden dürfen.
Kostenlose Rückgabemöglichkeiten für Elektroschrott in 
haushaltsüblichen Mengen bestehen an den gemeindli-
chen Wertstoffhöfen. Nicht fest verbaute Batterien und 
Akkus, Staubsaugerbeutel u.ä. sollen vor der Abgabe aus 
den Geräten entfernt werden. Von der Annahme ausge-
nommen sind Nachtspeicheröfen und Photovoltaikmodu-
le. 
Genauere Auskünfte hierzu sowie weitere Informationen 
finden Sie auf www.abfall.landkreis-rosenheim.de oder  
08031/392-4313; E-Mail: abfallberatung@lra-rosenheim.
de.                                                                   Text: LRA Rosenheim

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

• Schlüsseltäschchen, braun mit 2 (Haus-)Schlüsseln, 
gefunden am 01.02.2024 am Parkplatz der Raiffei-
senbank Griesstätt

Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 2, abgeholt werden. Sie können das Fundamt 
telefonisch unter 08039/ 9056-11 oder per E-Mail unter 
b.lechner@griesstaett.de erreichen. 
Auf der Homepage der Gemeinde (www.griesstaett.de) 
kommen Sie unter der Rubrik Service > Fundsachen, Fund-
tiere auf die Seite https://www.verlustsache.de.

Telefon: +49 151 22684694
E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt
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Soziales

Neueröffnung des Bücherkammerls

Wir freuen uns sehr über die Eröffnung des Bücherkam-
merls Griesstätt! Idyllisch im Eckergarten platziert ist das 
Holzhäuschen nun mit allerhand Literatur gefüllt. Sie kön-
nen ab sofort dort Lesestoff kostenlos entnehmen, für 
sich, Freunde und Verwandte. Wir wünschen viel Freude 
beim Schmökern!

Wenn Sie Bücher spenden möchten, platzieren Sie diese 
bitte in den Kisten rechts am Boden. Dominik May, der 
Hüter des Bücherkammerls, wird sie zeitnah einsortieren. 
Aufgrund der Größe bitten wir darum, nur aktuelle und 
einzelne Bücher abzugeben, sonst sprengt es den Rahmen. 
Aktuell ist es spezialisiert auf Bücher für Erwachsene (Fach-
bücher, Ratgeber und Romane). Die Kinder- und Jugend-
buchabteilung ist weiterhin im Vielerlei donnerstags von 9 
bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr zugänglich. Selbstverständlich 
können Sie weiterhin in der Bücherei in der Grundschule 
freitags von 16:30 bis 18:00 Uhr und sonntags von 9:30 bis 
10:30 Uhr Bücher ausleihen.
Dieses Projekt ist eine Außenstelle des Vielerlei/ Kleiderkam-
merls Griesstätt. Es wurde federführend von Gesa Lappler um-
gesetzt. Ein großer Dank für die ehrenamtliche Hilfe geht an Do-
minik Tiller und Dominik May, sowie für die Unterstützung durch 
Bürgermeister Robert Aßmus und den Bauhof Griesstätt. Ermög-
licht wurde das Bücherkammerl durch eine großzügige Spende 
vom Kleidermarktteam Griesstätt und der Gemeinde Griesstätt. 
Die Familien Tiller, Lappler, Jahn und Baierl haben sich ebenfalls 
beteiligt.                                                                   Text/ Foto: Vielerlei

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
21.03.2024 im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Zu Beginn des Jahres beriet der Gemeinderat folgende 
Themen: 
Gemeinde Rott: Bebauungsplan Nr. 23, ALPMA, 1. Ände-
rung und Erweiterung und Bebauungsplan Nr. 6; Gewer-
begebiet Meiling, 2. Änderung, Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange
Die Mitglieder des Gemeinderats erhoben keine Einwände 
oder Bedenken.
Beschlussfassung über die Erstellung von Stellplätzen am 
Lerchenweg verbunden mit einer Baumfällung sowie Er-
richtung Parkplätze Dr.-Giglinger-Straße
Mit den Anwohnern des Lerchenwegs wurde die Herstel-
lung von Besucherparkplätzen beraten, wofür allerdings 
ein Baum gefällt werden muss. Der Wunsch nach Parkplät-
zen überwog. Der Gemeinderat stimmte der Baumfällung 
im Lerchenweg und Erstellung von Besucherparkplätzen 
zu. Für den gefällten Baum sollen Ersatzpflanzungen auf 
der Grünfläche im Baugebiet erfolgen. Auch in der Dr.-Gig-
linger-Straße werden im Frühjahr zusätzliche Parkbuchten 
für Besucher geschaffen. 
Bürgeranfrage Windelcontainer am Wertstoffhof
Die Entsorgung von Windeln, gerade von Erwachsenen-
Windeln, stellt betroffene Bürger oft vor Herausforderun-
gen. Für diese Fälle wird eine Ermäßigung der Müllgebüh-
ren angeboten. Dies löst jedoch nicht das Problem, da die 
große 240-Liter-Tonne oft nicht ausreicht. Die Lösung wäre 

ein Windelcontainer am Wertstoffhof. Die Räte baten, 
hierzu eine Lösung durch den Landkreis anzufragen. Sollte 
durch den Landkreis keine Lösung angeboten werden kön-
nen, wird das Thema erneut beraten. 
Information zu Berufsausbildung in der Gemeinde
Für September 2025 ist geplant, einen Ausbildungsplatz 
zur/zum Verwaltungsfachangestellte/-n Fachrichtung all-
gemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und 
Kommunalverwaltung (VFA-K) (2025-2028) anzubieten.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 14.12.2023
• Beschlussfassung über Vergabe PV-Anlage auf Dach Klär-

anlage
• Beschlussfassung über Vergabe eines Notstromaggrega-

tes für die Feuerwehr
• Beschlussfassung über neue Erkenntnisse Vergabe Fens-

ter Schule Nord
• Anmietung Büroräume im Pfarrheim abgelehnt
Zu nachfolgenden Bauanträgen wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt:
• Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwoh-

nung mit Doppelgarage in Wörlham 14
• Nutzungsänderung von Stallungen (bestehenden Milch-

viehstall) zu gewerblicher Nutzfläche in Haid 2
• Abbruch eines Stadels (Anbau) und Wiederaufbau als 

Wohnnutzung mit 3 WE, Standgiebel, Balkone und Gau-
be Kettenham 4

• Erweiterung des bestehenden Gewerbetriebs durch  
Nutzungsänderung des EG des Bestandsgebäudes in La-
ger- und Büro für den Betrieb, Erstellung eines Anbaus 
an das bestehende Gebäude sowie Nutzungsänderung 
Lagerraum (West) im EG in Wohnraum. Änderung Trep-
pe zur OG Wohnung in Berg 5.

Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Irene Oswald und Stefan Lenz
zur Eheschließung am 27. Januar 2024

Magdalena Meier und Sebastian Spiel
zur Eheschließung am 9. Februar 2024

Wir gratulieren zur Geburt

Cornelia Fleidl und Sebastian Schuster zur Geburt 
ihrer Tocher Apollonia, geboren am 8. Dez. 2023.

Aus dem Einwohnermeldeamt
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Beste Pflege - rund um die Uhr - für Alle !
•	Vollstationäre Pflege
•	Pflegegrade 1 – 5
•	Kleine familiäre Wohngruppen
•	Eingestreute Tagespflege
•	Kurzzeitpflege
•	Freundliches, motiviertes Personal
• Großzügiger gepflegter Gartenpark

Informieren Sie sich , wir beraten Sie gerne ! 

Senioren- & Pflegeheim in Halfing

www.mayer-reif-pflegeheime.de – 08055/18900

Pflegefachkraft
gesucht! – mwd

Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de

& 08055/1890-258

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen

Mediadaten anfordern bei 

redaktion@netzteam.com

V.li.: 2. Bürgermeister Anton Strahlhuber, Organisatorin Gesa 
Lappler, Dominik May, Hüter des Bücherkammerls.

MFA/Arzthelferin in Vollzeit 
für Allgemeinarztpraxis in Edling gesucht 

 08071-104092

8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
7:00-13:00
7:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-12:00
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 Aus der Gemeindebücherei

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag   16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag  9:30 - 10:30 Uhr

• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de

Fremde Kulturen zum Erleben - 
preisgekrönte Bücher!

"Das Land der Anderen" ist eine groß-
artige französisch-marokkanische Fami-
liensaga: Mathilde, eine junge Elsässe-
rin, verliebt sich am Ende des Zweiten 
Weltkriegs in Amine Belhaj, einen ma-
rokkanischen Offizier im Dienst der 
französischen Armee. Die beiden heira-
ten und lassen sich am Fuß des Atlas-
Gebirges auf einem abgelegenen Hof 

nieder, den Amine von seinem Vater geerbt hat. Während 
er versucht, dem steinigen Boden einen kargen Ertrag ab-
zutrotzen, zieht Mathilde die beiden Kinder groß. Voller 
Freiheitsdrang hatte sie den Aufbruch in ein neues, unbe-
kanntes Leben gewagt und muss doch bald ernüchternde 
Erfahrungen machen: den alltäglichen Rassismus der fran-
zösischen Kolonialgesellschaft, in der eine Ehe zwischen 
einem Araber und einer Französin nicht vorgesehen ist, 
die patriarchalischen Traditionen der Einheimischen, das 
Unverständnis des eigenen Mannes. Aber Mathilde gibt 
nicht auf. Sie kämpft um Anerkennung und ihr Leben im 
Land der Anderen.
"Das Mädchen Wadjda": Die 10-jäh-
rige Wadjda wünscht sich nichts sehn-
licher als das grüne Fahrrad aus dem 
Laden um die Ecke. Dass Mädchen in 
Saudi-Arabien gar nicht Rad fahren dür-
fen, interessiert den kleinen Wildfang 
wenig. Einfallsreich versucht sie, sich 
ihren Traum einfach selbst zu erfüllen - 
durch den Handel mit selbstgefertigten 
Armbändern auf dem Schulhof oder den hoch dotierten 
Koranwettbewerb an der Schule. Am Ende kommt zwar al-
les etwas anders als gedacht, aber Wadjdas Traum geht in 
Erfüllung!
»Das Mädchen Wadjda« ist das erste Kinderbuch von 
Hayfa Al Mansour und eine Adaption ihres erfolgreichen 
gleichnamigen Spielfilms. 2016 wurde sie dafür mit dem 
Deutschen Jugendliteraturpreis ausgezeichnet.

Buchmesse in Rosenheim

Die „Rosenheimer Autoren“ veranstalten am Samstag, 13., 
und Sonntag, 14. April die erste Buchmesse Rosenheim im 
Gasthof Höhensteiger in Westerndorf. 
Die Besucher erwartet ein buntes Programm sowie Lesun-
gen und zahlreiche Bücher. Hier werden Lesebegeisterte 
und viele regionale und überregionale Autoren zusam-
mengebracht.
Öffnungszeiten am Samstag von 10 bis 19 Uhr, am Sonntag 
von 10 bis 15.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Mehr Infos auf www.buchmesse-rosenheim.de. 

Text: Rosenheimer Autoren

Kirchliche Nachrichten

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER 
IN DER REGION:
Hildegard &
Markus Mühlbauer

Sa, 09.03. 14:00 Tauffeier

Mo, 18.03.

8:00-
19:00 A Eucharistische 

Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Fr, 22.03. 19:00 A Jugendkreuzweg

Sa, 23.03. 15:00 Kinderkirche mit Palmweihe

So, 24.03.

8:30 Palmweihe am Rathaus

8:45 Hl. Messe, anschl. Osterkerzenver-
kauf

Kirchliche Termine

Mo, 25.03.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung

18:00 A Kreuzweg

19:00 A Hl. Messe mit Weihbischof 
Stolberg

20:00-
21:30 A Gestaltete Anbetung

Do, 28.03.
Gründonn.

19:30 R Messe vom letzten Abendmahl 

22:00 Ölbergandacht

Fr, 29.03.
Karfreitag

9:00 Trauermette

13:30 Kinderkreuzweg

15:00 Karfreitagsliturgie 
(Wortgottesfeier)

Sa, 30.03. 21:00 R Osternacht mit Speisensegnung

So, 31.03.
Oster-
sonntag

8:45 A Festgottesdienst mit 
Speisensegnung

10:15
Familien-Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung und
Speisensegnung

Mo, 01.04. 8:45 Ostermontags-Festgottesdienst

Do, 04.04.

13:30 Seniorennachmittag Jugendheim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 05.04. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag: Hl. Messe

Sa, 13.04. 14:00 Tauffeier

Mo, 15.04.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung

19:00 A Hl. Messe

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

Die Bücherei macht Osterferien: 
Am Freitag, 22.03.2024 ist der letzte Tag der Ausleihe; am 
Sonntag, 07.04.2024 sind wir wieder für Euch da!
Das Bücherei-Team                             Text/Fotos: Christine Müller

Aus dem Kindergarten

Griesstätter Landwirte übergaben Spende

Am Sonntag, den 14. Januar, fand in Kolbing ein Mahnfeu-
er, organisiert von den Griesstätter Bauern, statt. Durch 
den sehr guten Zusammenhalt ebendieser wurde das 
Mahnfeuer ein großer Erfolg und zog zahlreiche Besucher 
an. Damit konnte ein stattlicher Erlös aus dem Speisen- 
und Getränkeverkauf erzielt werden, welcher vollständig 
an den Kindergarten und die Grundschule Griesstätt ge-
spendet wurde.
Wir freuen uns sehr, dass Ihr, liebe Bauern, unser Projekt 
„Ein neues Spielgerät für den Krippengarten“ mit stolzen 
260 Euro unterstützt! Vielen lieben Dank dafür sagt And-
rea Schneider, die Kindergartenleitung mit dem gesamten 
Kindergartenteam.

Ein Teil des Organisatorenteams (v.li.) mit Andreas Inninger, Kon-
rad Fellermayer, Manfred Maier und Rudi Liedl, sowie Kindergar-
tenleiterin Andrea Schneider mit einigen Kindergartenkindern.

Liebe Leser des Gemeindeblattes, 
wenn auch Sie sich gerne mit einer Spende an unserem 
Spielgerät beteiligen wollen, dann kommen Sie sehr gerne 
auf uns zu. Entweder telefonisch unter 08039-90690 oder 
per E-Mail an kindergartenleitung@griesstaett.de. 
Wir würden uns sehr freuen.                                    Text/ Foto: KiGa

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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Tatütata! Mit der Feuerwehr durch die Faschingszeit

Der Fasching in der Bienengruppe wurde mit dem Thema 
„Feuerwehr“ willkommen geheißen. Mit dem großen Inte-
resse der Kinder wurde dazu viel gesungen, gespielt und 
gebastelt. Auch der Besuch bei der Feuerwehr Griesstätt 
sorgte für funkelnde Augen bei den Krippenkindern. Ge-
meinsam mit Feuerwehrmann Matthias wurde das Feu-
erwehrauto, die Feuerwehrkleidung und vieles mehr be-
staunt (Foto). 

Fasching im Kindergarten

Auch in diesem Jahr haben unsere Vorschulkinder der 
Kooperations-Kindergartengruppen gemeinsam unser Fa-
schingsthema abgestimmt und sich für folgende Themen 
entschieden: KOOP I (Igel, Käfer, Hasen) entschieden sich 
für „Wer bin ich? Heiteres Beruferaten: Ob Gärtner, Feuer-
wehrmann, Polizist oder Tierärztin. Ihr müsst erraten, wer 
ich bin!“ und KOOP II (Katzen, Mäuse, Füchse) entschieden 
sich für die „Zauberhafte Märchenwelt“. Die Krippengrup-
pen „Frösche“ und „Raupen“ feierten einen kunterbunten 
Fasching und bei den „Bienen“, unsere Außengruppe, hieß 
es „Tatütata, die Feuerwehr ist da“. 
Eigentlich wollten wir gleich in der Woche nach den Weih-
nachtsferien den Fasching aufwecken, allerdings hatte sich 
der Winter noch einmal zünftig zurückgemeldet. Getreu 
unserem Jahresthema „Hier bin ich Kind - Hier geht’s mir 
gut!“ genossen wir daher die Zeit noch einmal gemeinsam 
mit den Kindern und verbrachten viel Zeit an der frischen, 
winterlichen Luft mit Schneemannbauen und Co. 
Am Montag, 22. Januar 2024 weckten wir gemeinsam den 
Fasching auf. An diesem Tag durften alle Kinder im Schlaf-
anzug kommen. Wir zogen gemeinsam mit einer Polonaise 
durchs Haus und weckten alle auf. Zum Schluss versam-
melten sich alle Kindergartenkinder in der Aula zum ge-
meinsamen Tanz. 
In den darauffolgenden Wochen beschäftigten sich die 
Kinder gruppenübergreifend mit dem jeweiligen Fa-
schingsthema und viele tolle Ideen und Aktionen entstan-
den. Thomas und Johannes Gartner organisierten wieder 
für alle über die Straßenmeisterei aus Albaching eine 
Hüpfburg. Dieses Jahr ein riesengroßes Rennauto  - das 
war natürlich der Hit! 
Am Montag nach den Faschingsferien versammelten sich 
die Kindergartengruppen im Garten, um die letzten Fa-
schingsgirlanden zu verbrennen. Dieses Ritual findet jedes 
Jahr statt, symbolisiert das Ende der Faschingszeit und läu-
tet den Beginn der Fastenzeit ein.
In der diesjährigen Fastenzeit legen die einzelnen Grup-
pen das Thema selbst fest. Gemeinsame Höhepunkte sind 
z.B. die Müslitage Mitte März. Die AOK Rosenheim kommt 
an drei Tagen mit zwei Referentinnen zu uns ins Haus und 
bringt verschiedene Müslis mit. Diese können dann mit 
Milch oder Joghurt probiert werden. Und mal schauen, 
vielleicht hoppelt der Osterhase auch zu uns in den Kin-
dergarten…                                                                    Text: KiGa

Nochmals vielen Dank an die Feuerwehr Griesstätt und 
Matthias Gubisch für den großartigen Einblick in diesen 
ehrenamtlichen Bereich!                                    Text/ Foto: KiGa

Aus den Schulen

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

Griesstätter Landwirte übergeben Spende

Die Griesstätter Landwirte organisierten für den 14. Janu-
ar 2024 ein Mahnfeuer, mit dem sie gegen die geplanten 
Kürzungen der Ampelregierung protestierten (Bericht im 
Gemeindeblatt 1-2024). Durch den guten Zusammenhalt 
der Griesstätter Bauern wurde das Mahnfeuer ein voller 
Erfolg. 
Unterstützt wurden die Landwirte von der Metzgerei Gass-
ner, dem Alpencafe und dem Getränkedienst Bachmaier, 
die mit ihren zum Teil kostenlosen Lieferungen für das leib-
liche Wohl der Teilnehmer sorgten. 
Die zahlreichen Besucher spendeten dafür 520 Euro, die je 
zur Hälfte an die Griesstätter Grundschule und den Kinder-
garten gingen. 
Am 6. Februar wurde die Spende in Höhe von 260 Euro an 
die Grundschule übergeben, wofür sich die Schulleitung 
noch einmal herzlich bedankt.                     Text: Red./ Foto: GS

V.li.: Stellvertr. Schulleiterin Christiane Prechter, Konrad Feller-
mayer, Rudi Liedl, Andreas Inninger, Manfred Maier, Schulleite-
rin Nicole Wagenstaller und einige Schüler/innen.

Faktenchecker und Lügendetektive 

Bereits Grundschulkinder kommen mit Inhalten aus dem 
Internet in Kontakt. Sei es über das eigene Smartphone, 
über Freunde und Freundinnen, ältere Geschwister oder 
die Eltern. Doch was kann man im Netz glauben? Die bei-
den 9. Klassen konnten am 24.1. an einem Schülerwebtalk 
des Bayerischen Rundfunks teilnehmen. Sophie Rohrmeier 
vom “brfaktenfuchs” gab in ihrem Vortrag einen interes-
santen und sehr umfangreichen Einblick in die Arbeit als 
“Faktenchecker”. Sie machte den Schülern anhand aktuel-
ler Beispiele bewusst, wie weit verbreitet Falschinforma-
tionen im Netz, aber auch außerhalb sind oder wie man 
veraltete oder manipulierte Bilder, Verschwörungstheori-
en und Fakten im falschen Zusammenhang erkennt. 

Text: Mittelschule Rott

Freiwilliges Schulfrühstück wird gut angenommen

Zwischen 20 und 30 Schüler nehmen seit Mitte Januar an 
der Grund- und Mittelschule Rott das Angebot wahr, am 
Morgen zwischen 7:15 Uhr und 7:50 Uhr gegen einen ge-
ringen Betrag in der Schulmensa zu frühstücken. Finanzi-
ell unterstützt wird das Schulfrühstück durch den Verein 
„Sonnenstern e.V.“ aus Raubling, der sich als Ziel gesetzt 
hat: „Ein Lächeln für alle  - Helfen in der Region“. Im Namen 
der Schulfamilie bedanken wir uns recht herzlich bei allen 
Beteiligten, die es den Kindern ermöglichen, mit einem 
Frühstück in den Schultag zu starten.      Text: Mittelschule Rott

Moped? E-Scooter? Einfach günstig versichern!
Jetzt Nummernschild abholen

AB  

 22 €*
AB  

 38 €*

Die neuen Nummernschilder für 
Moped und E-Scooter gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Schild mitnehmen und schon starten 
Sie gut versichert in die neue Saison.

  * Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung, 
Fahrer ab 23 Jahre

Vertrauensmann 
 Reinhard Arbter 

huk.de/vm/reinhard.arbter

Termine nach Vereinbarung

Moosham 8 
83556 Griesstätt 
Moosham

reinhard.arbter@hukvm.de
Mobil 0176 39886114

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Für OSTERN auf Bestellung:
Lamm, Pute, Hendl, Schwein, Rind, Forellen 

(alle Tiere aus Freilandhaltung) 

Hausgeräuchertes, Eier vom Hof (auch gefärbt)
Osterlamm (gebacken)

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Reisach 8 - 83512 Wasserburg
 08071 - 9 22 76 70

info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Mo - Fr: 8 - 18 Uhr
Sa: 8 - 14 Uhr

 Frühlingsblumen  Baumschulpflanzen
 Bäume     Sträucher     Hecken     Floristik

Reisach 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071 - 9 22 76 70
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Für Allerheiligen finden Sie bei uns Gestecke, Pflanzschalen und Mustergräber. 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellung am Kirchweihmontag!

Bäume   •   Sträucher   •   Hecken   •   Obstbäume

Baumschule - Gärtnerei

Die Ecke für die Jugend 

Hallo, 
ich strecke und recke mich und ge-
nieße die ersten warmen Tage. Schon 
werden meine Gedanken zum Sommer 
gelenkt und zum Ferienprogramm 2024. 
Liebe Vertreter der Vereine, Schule, Kindergarten und alt-
bewährte Aktionsanbieter, es folgt wieder mein jährlicher 
Aufruf. Ich bin angewiesen auf eure tollen Ideen und Ein-
fälle. Lasst unsere Kinder und Jugendlichen daran teilha-
ben, auch etwas zu Lernen und sie für Hobbys zu inspirie-
ren. Jedes Jahr freue ich mich auf neue Aktionsanbieter, 
die gerne ihre Freizeit sponsern, um ein tolles Programm 
zusammenzustellen. 
Schreibt mir per Mail an baumgartner-griesstaett@t-on-
line.de oder per Whatsapp 0163/7181665.
Nach der Zusammenstellung wird das Ferienprogramm 
wieder online auf die Homepage der Gemeinde gestellt, 
wo ihr euch ohne Probleme einloggen und die Aktionen 
für eure Kids anmelden könnt. Gerne nehme ich Wünsche, 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge zum letzten 
Jahr, in dem die Online-Anmeldung eingeführt wurde, ent-
gegen. 
Was-mit-Medien-Wochenende
Für alle, die an Journalismus, Fotografie, Social Media oder 
Grafikdesign interessiert sind, gibt es 
ein Medienprojekt zum Mitmachen. 
Aber hier pressiert's! Anmeldung bis 
zum 10.03.2024. 
Für nähere Infos den QR-Code scan-
nen:
So, ich wünsche euch allen ein schönes Osterfest und ein 
fröhliches Ostereiersuchen.
Alles Gute, bleibt's gsund, Eure Mischi 

Wir suchen junge Leute ab 14 Jahren, die Lust haben, selbst Medien zu machen. 
Wer ist interessiert an Journalismus, Fotografie, Social Media oder Grafikdesign und möchte sich 
weiterentwickeln? 

Die aROund-Redakteurinnen und -Redakteure posten eigene Themen, erstellen Reels für Instagram 
oder entdecken bei Foto-Trips den Landkreis Rosenheim.
Dabei werden sie von Medienprofis aus der Kommunalen Jugendarbeit begleitet.

Sie erwerben Fähigkeiten, die Ihnen sowohl in der Schule als auch bei der Berufswahl sowie im 
sozialen Miteinander weiterhelfen. Außerdem können sie den aROund Presseausweis nutzen und 
jeden Monat an einem gemeinsamen Ausflug teilnehmen. 

Das Highlight des Jahres und gleichzeitig die beste Gelegenheit, um bei aROund anzudocken, 
ist das Was-mit-Medien-Wochenende. 
Hier stoßen jedes Jahr neue Interessierte dazu! Die Jugendlichen werden medial kreativ, 
fotografieren, filmen und texten. Das Was-mit-Medien-Wochenende findet statt vom 22.-24. 
März 2024 und noch sind Plätze frei! 

Jugendliche ab 14 Jahren können sich dazu anmelden. Übernachtet wird im Jugendbildungshaus 
am Luegsteinsee in Oberaudorf. Der Unkostenbeitrag für Übernachtung, Verpflegung und das 
Workshop-Programm beträgt 60 € pro Person. 

Genauere Informationen zur Anmeldung gibt es hier

Das Jugendmagazin aROund ist frei von Hass und Hetze sowie von Werbung.
Es ist ein Projekt des Landkreises Rosenheim zur Förderung der Jugendbeteiligung und 
Medienbildung. Man kann das ganze Jahr über reinschnuppern. Übrigens: Bei aROund kann man 
auch ein Schüler-Praktikum machen.

Außerdem bietet das Online Magazin einen Event-Kalender mit regionalen Veranstaltungen 
speziell für junge Leute! Um keine Infos zu verpassen, folgt man aROund am besten bei 
Instagram: @aroundrosenheim!

Fragen beantworten wir gerne! 
E-Mail an info@around-rosenheim.de. 

Anne, Kim und Mo
Euer Team vom Jugendmagazin aROund

Mehr als ein Online Jugendmagazin: aROund Rosenheim
Ein Medienprojekt zum Mitmachen 
– kostenlos und vor Ort:

Jetzt anmelden zum Was-mit-Medien-Wochenende!

Alle Infos + zur Anmeldung
QR-CODE SCANNEN

www.around-rosenheim.de/
was-mit-medien-wochenende-2024.html

Anmeldeschluss 
10.März

Folgt uns gerne 
auf Instagram

WAS-MIT-MEDIEN

3 Tage workshops

journalistin 
anne

GRAFIKDESIGNERIN
KIM

SOZIALPÄDAGOGE
FOTOGRAF

MO

Workshops von medienprofis
Gestaltungsgrundlagen

Fotografieren

kreatives schreiben

VIDEO

Socialmedia

 
im Jugendbildungshaus am Luegsteinsee

 around Wochenende

22.-24. März

Aus dem CSU Ortsverband

Spielgerät am Kettenhamer Weiher
Seit dem Erscheinungstermin des letzten Gemeindeblattes 
hat sich zu dem Thema Spielgerät am Kettenhamer Wei-
her einiges getan. Durch die zeitnahe und unkomplizierte 
Bereitstellung des Spendenkontos seitens der Gemein-
de Griesstätt konnten wir bereits beim lokalen Gewerbe 
auf Spendenakquise gehen. Da wir von einigen Spendern 
schon positive Rückmeldung erhalten haben, war am 
20.02.2024 (bei Redaktionsschluss des Gemeindeblattes) 
nur noch ein geringer Geldbetrag offen. Wir hoffen, die-
se Lücke kurzfristig schließen zu können. Falls sich noch 
ein Gewerbe an der Spendenaktion beteiligen möchte, 
bitte telefonisch bei Stephan Burger,  0152/01714386, 
melden. Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen Spendern – 
ohne Euch wäre die Aktion nicht möglich! 
Als besonderen Anreiz wird eine Spendentafel auf dem 
Spielgerät angebracht, auf dem alle Spender ab einem So-
ckelbeitrag aufgelistet werden. Die Einweihungsfeier für 
das Spielgerät wird zusammen mit der Wasserwacht Gries-
stätt veranstaltet. Nähere Informationen hierzu folgen. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des CSU Ortsver-
bandes findet am Mittwoch, den 10.04.2024, im Sportheim 
Griesstätt statt. Beginn der Versammlung ist um 19:30 Uhr. 
Interessenten und Mitglieder sind herzlich eingeladen, 
sich zu den aktuellen Themen in unserer Gemeinde auszu-
tauschen und Ideen mit einzubringen. Über aktuelle The-
men im Landkreis Rosenheim informiert der Bezirksrat im 
Stimmkreis Rosenheim-West, Matthias Eggerl. 

Nachruf
Mit großer Trauer nimmt der CSU Ortsverband Griesstätt 

Abschied von seinem langjährigen verdienten Mitglied
Rudolf Eser

Tiefstes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen des 
Verstorbenen.

Text: Dr. Gerhard Hamberger

Neues von den Griesstätter Grünen

Schwammstätten
In Zeiten des Klimawandels und der steigenden Häufigkeit 
extremer Wetterereignisse wird der Umgang mit Nieder-
schlagswasser zu einer zunehmenden Herausforderung: 
Hitze, Dürre, Starkregen und Überschwemmungen. Mal 
ist das Wasser in manchen Monaten zu knapp, mal ist die 
Kanalisation mit plötzlich auftretenden Wassermassen 
überfordert. Es kommt zu Überschwemmung und Schäden 
im Keller oder Wohnbereich. Umso wichtiger ist es, einen 
sinnvollen Umgang mit Wasser zu pflegen und Griesstätt 
für die Zukunft zu wappnen. Das sogenannte „Schwamm-
stadt-Konzept“ besteht aus zukunftsfähigem und klimaan-
gepasstem Regenmanagement. Möglichst viel Regenwas-
ser wird vor Ort zurückgehalten, gespeichert und zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder an die Umwelt zurückgegeben.
Dies führte auch Rudolf Liedl vom Wasserbeschaffungsver-
ein Griesstätt e.V. bei der Bürgerversammlung in Griesstätt 
an und verwies auf sogenannte „Schwamm-Stätten“, um 
Niederschlagswasser länger zu halten. Diese erweisen sich 
als innovative und nachhaltige Lösung, um Überschwem-
mungen zu reduzieren und das kostbare Regenwasser ef-
fizient zu nutzen.
Was sind Schwamm-Stätten? Der Begriff "Schwamm-Stät-
ten" bezieht sich auf Gebiete, die so gestaltet sind, dass sie 
Regenwasser zurückhalten und es auf natürliche Weise in 
den Boden versickern lassen. Anstatt Wasser unkontrolliert 
in Kanalsysteme abzuleiten, sollen Schwamm-Stätten als 
absorbierende Zonen dienen, um Überschwemmungen zu 
minimieren und gleichzeitig die Grundwasserreserven zu 
fördern. Viele Orte in Deutschland setzen bereits erfolg-
reich Maßnahmen zur Schaffung von Schwamm-Stätten 
um. Auch Rosenheim beschäftigt sich nach den jüngsten 
Starkregenereignissen im Sommer 2023 mit entsprechen-
den Konzepten und prüft laut Pressesprecher Christian 
Baab etwaige Maßnahmen bei Neubauvorhaben. 
Hier sind einige Beispiele, wie das aussehen kann:
Dachbegrünung: Städte fördern die Begrünung von Dä-
chern, was nicht nur die Ästhetik verbessert, sondern 
auch dazu beiträgt, dass Regenwasser auf den Dächern zu-

rückgehalten wird und langsam versickert. Regenwasser-
versickerung: Kommunen investieren in Systeme zur de-
zentralen Regenwasserversickerung. Das Wasser wird auf 
Parkplätzen, Gehwegen und anderen befestigten Flächen 
aufgefangen und versickert vor Ort. Retentionsbecken: Die 
Anlage von Retentionsbecken oder -teichen in städtischen 
Gebieten ermöglicht es, Wasser während starken Regens 
zu speichern und es kontrolliert abfließen zu lassen. Auf-
forstungsprojekte: Städte setzen auf Aufforstungsprojekte, 
um die Bodenstruktur zu verbessern und Wasser zu spei-
chern. Dies fördert nicht nur den Erhalt der Biodiversität, 
sondern wirkt auch der Erosion entgegen.
Auch auf individueller Ebene können Bürgerinnen und 
Bürger dazu beitragen, Schwamm-Stätten zu schaffen:
Regenwassernutzung im Garten: Das Sammeln von Re-
genwasser in Regentonnen ermöglicht es, dieses für die 
Bewässerung von Gärten zu nutzen, anstatt es ungenutzt 
abfließen zu lassen. Durchlässige Oberflächen: Die Ver-
wendung von durchlässigen Materialien für Gehwege, 
Einfahrten oder Terrassen trägt dazu bei, dass Regenwas-
ser besser versickern kann. Begrünung von Flächen: Die 
Anlage von Grünflächen im eigenen Garten fördert nicht 
nur die Biodiversität, sondern unterstützt auch die Was-
serrückhaltung. Bewusster Umgang mit Versiegelung: Bei 
Bauprojekten sollte darauf geachtet werden, die Versie-
gelung von Flächen zu minimieren und stattdessen durch-
lässige Oberflächen zu bevorzugen. Durch die Integration 
dieser Prinzipien können Schwamm-Stätten auf individu-
eller Ebene geschaffen werden, was zu einer nachhalti-
geren und resilienteren Wasserwirtschaft beiträgt. Jeder 
Einzelne hat die Möglichkeit, aktiv dazu beizutragen, Über-
schwemmungen zu reduzieren und unser Wasserressour-
cen nachhaltig zu nutzen.
Es ist Zeit für Vogelnistkästen
Die Vögel singen wieder ihre Lieder, es wird gebalzt und 
die Suche nach geeigneten Brutplätzen hat begonnen. 
Jeder kann den Tieren helfen, indem er die passenden 
Kästen besorgt oder aus unbehandeltem Holz, am besten 
Tanne oder Fichte, selbst baut. Z.B. auf www.bund-natur-
schutz.de kann man genaue Anleitungen finden. Dort gibt 
es auch jede Menge Hinweise, welche Besonderheiten 
jede Vogelart bevorzugt. Allgemein gilt: Die Kästen sollten 

WOHNGESUNDE 
LEBENSRÄUME.
ÖKO. LOGISCH.

Obermühle 2  I  83556 Griesstätt  I  Tel: 08038/220  I  www.lindauer-holzbau.de
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Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

Unsere Oster-Highlights

≥ Osterfladen

≥ Osterhasenkekse

und vieles mehr...

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke

Neues von der Musikkapelle 

Jahreshauptversammlung 
Vorsitzende Elisabeth Meier begrüßte bei der Jahreshaupt-
versammlung am 4. Februar die Vertreter der Vereine und 
alle anwesenden Musikantinnen und Musikanten. In einer 
Schweigeminute wurde den verstorbenen Mitgliedern ge-
dacht. Schriftführerin Lisa Hainzl berichtete von den vielen 
Auftritten und Aktionen im Jahr 2023. Kassier Chris Man-
hart informierte über den genauen Kassenstand sowie die 
Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Er eröffnete jedem 
Mitglied die Möglichkeit, Einsicht in das Kassenbuch und 
die Unterlagen zu nehmen. Aufgrund der Abwesenheit 
von Marinus Brückmann trug Elisabeth Meier stellvertre-
tend den Bericht des Dirigenten vor. Unter anderem wurde 
die starke Probenbeteiligung zu Beginn des Jahres gelobt.
Anschließend folgte der Bericht der Jugendleiterin Kathari-
na Burger, da Simon Ladner leider nicht teilnehmen konn-
te. Beim Bläserprojekt aus dem Jahr 2022 sind derzeit 11 
Kinder, die ein Instrumente spielen. Sie konnten bereits im 
Jahr 2023 bei einigen Auftritten in Griesstätt spielen und 
wurden dabei von einigen älteren Musikern unterstützt. Es 
wurde auch nochmal ein Dank an alle Helfer ausgespro-

V.li.: Bettina Ober, Michael Kellerer, Brigitte Stockenreiter, Matthias 
Springer, Katharina Burger, Christian Graf, Elisabeth Bauer und Anna-
Sophie Haslberger erhielten jeweils ein Abzeichen in Bronze oder Sil-
ber. Auf dem Bild fehlen Lisa Hainzl und Hans Kaiser.

sauber sein. Mit Handschuhen und 
Atemschutz ausgerüstet werden sie 
mit Spachtel oder Handbesen ge-
putzt. Mit heißem Wasser und Bürs-
te kann man starke Verschmutzun-
gen entfernen. An Wänden, Mauern 
oder Stangen sollten Nistkästen be-
festigt werden. Es ist wichtig darauf 
zu achten, dass Fressfeinde wie Kat-
zen und Marder sie nicht erreichen 
können. In der Regel sollten Nisthil-
fen mit mindestens 50 cm Abstand 
voneinander platziert werden. We-
gen der Hitze sollten die Kästen in 
Richtung Osten oder Südosten von 
Gebäuden ausgerichtet sein. Bei 
Plätzen im Norden sollte er nicht zu schattig sein. 
Eure Grünen Griesstätt                                   Foto: Gesa Lappler

chen, die bei den Proben oder Ausflügen der Kinder hal-
fen. Schlagzeuglehrer Stefan Schütz berichtete von seinem 
Unterricht und wie wichtig es ist, dass die Schüler weiter-
hin Motivation, Ziele und Spaß am Spielen haben.
Kassenprüfer Fred Manhart schlug der Versammlung die 
Entlastung der Vorstandschaft vor, was ohne Gegenstim-
men per Handzeichen genehmigt wurde.
Zum Schluss wurden noch die Musiker für ihre Vereinszu-
gehörigkeit geehrt. Die Musikkapelle vergibt nach einer 
Vereinszugehörigkeit von 10 Jahren ein bronzenes und 
nach 25 Jahren ein silbernes Abzeichen.                   

Text/Foto: Lisa Hainzl

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr

Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
fand am 18. Februar nach einem festlichen Gedenkgottes-
dienst im Feuerwehrhaus statt. Nach der Begrüßung der 
Mitglieder durch Vorstand Alex Maier bot dieser einen 
umfassenden Rückblick auf das Jahr 2023 mit zahlreichen 
Festen, Veranstaltungen und Aktivitäten aus dem Vereins-
leben, wie z.B. den Jahressausflug zur Fa. Liebherr nach 
Kirchdorf und im Anschluss Landsberg. Das Jahr 2023 war 
jedoch auch durch herausfordernde Einsätze gekennzeich-
net. Noch frisch im Gedächtnis ist allen die besondere 
Schneelage im Dezember, bei der alle angepackt und diese 
Herausforderungen gemeistert haben; sei es als Notstrom-
versorgung oder Wegbereiter für den Rettungsdienst - Tag 
und Nacht, rund um die Uhr. Kommandant Georg Weide-
rer ist stolz auf seine Aktiven, die durch Zusammenhalt, 
Motivation und Eigeninitiative auch schwerste Situationen 
meistern, wie der Wohnhausbrand im Ort, Erstversorgung 
und Wiederbelebung oder auch die schweren Verkehrs-
unfälle, die im näheren Ortsbereich leider immer wieder 
vorkommen. So kamen im vergangenen Jahr 58 Einsätze 
zusammen.„Professionelle Herangehensweise, hoher Aus-
bildungsstand durch Fortbildung und eine starke Gemein-
schaft sind die Grundlage“, so Weiderer, „denn über 4.000 
Stunden geleistete Arbeit sind schon eine Hausnummer“. 
Mit einem Blick auf den Nachwuchs sei er sehr erfreut, 
denn auch hier wird ebenfalls ausgezeichnete Arbeit ge-
leistet und die Jugendlichen sind voll motiviert. Auch, dass 
es mit der Ersatzbeschaffung des in die Jahre gekomme-
nen Mehrzweckfahrzeuges für 2025 vorangehe, freut ihn 
zusätzlich. Auch hier war ein starkes Miteinander von Ge-
meinderat und Bürgermeister Aßmus die Grundlage.
„Man brauche einander“, so Aßmus in seiner Rede, „und 
hilft sich gegenseitig, wo es geht“. Das Engagement und 
die Einsatzbereitschaft der Feuerwehrmitglieder wurden 
besonders gelobt und sind in der ganzen Gemeinde sehr 
geschätzt.
Der Ausblick auf das Jahr 2024 steht beim Verein ganz im 
Zeichen des Dorffestes zur 1100-Jahr Feier, den Besuchen 
der Nachbarwehren zu deren Gründungsjubiläen und des 
eigenen traditionellen Gartenfestes im August. Zudem 
freue man sich auf weiteren Zuwachs beim Mitglieder-

stamm, der inzwischen über 500 beträgt. Bei den Aktiven 
sieht man sich einem gut gefüllten Ausbildungskalender 
gegenüber. Zudem gelte es, die Arbeiten an der Notstrom-
versorgung zum Abschluss zu bringen, die Rathaus und 
Feuerwehr künftig gemeinsam absichern wird.
Insbesondere im Bereich der Ausbildung gibt es spannen-
de Neuigkeiten, die Kreisbrandinspektor Stephan Hangl 
den Mitgliedern abschließend vorstellte.  Man lege neben 
einem breiten Lehrgangsangebot auch ein Augenmerk auf 
innovative Ausbildungskonzepte. Besonders interessant 
sind VR-Brillen, die realistische Einsatzszenarien simulieren 
und den Feuerwehrleuten ein immersives Trainingserleb-
nis bieten. Des Weiteren wurde die geplante Bereitstellung 
eines Übungscontainers für Atemschutz-Lehrgänge (ver-
mutlich mit Standort Wasserburg) vorgestellt, um künftig 
realistische Umgebungen für das Training unter Atem-
schutz bieten und damit die Sicherheit und Effektivität der 
Feuerwehrleute zu erhöhen.              Text/ Foto: Bernd Klemmer

V.li.: Kreisbrandmeister Marcus Huber, Vorstand Alexander 
Maier, Kommandant Georg Weiderer, Kreisbrandinspektor 
Stephan Hangl, Bürgermeister Robert Aßmus.

Voranzeige 155-jähriges Jubiläum
Auf den zweiten Anlauf muss es doch klappen! Nachdem 
das für 2021 geplante 150-jährige Gründungsfest der Feu-
erwehr wegen Corona leider abgesagt werden musste, ho-
len wir die Feierlichkeiten nach: Vom 2. bis 10. Juni 2026 
sind verschiedene Veranstaltungen geplant, die im Fest-
sonntag am 7. Juni, ihren Höhepunkt finden. Um Termin-
überschneidungen zu verhindern, wurde die Voranzeige 
auch schon bei den Feuerwehren im Landkreis und bei 

Wirtshaustour
Die Musi freut sich auf zahlreiche Besucher bei der Wirts-
haustour am Freitag, 22.03. beim Esterer in Zellerreit, so-
wie am Sonntag, 24.03. beim Sanftl in Eiselfing. Letztere 
beginnt nicht um 10 Uhr, wie es im Gemeindekalender 
steht, sondern erst um 11 Uhr nach der Kirche. 
Kartenvorverkauf beim Zeilinger und bei den Wirten. 
Weiteres siehe Flyer auf Seite 26.                            Text: Redaktion
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Neues vom Schützenverein

Damenpreisschießen 
Das Preisschießen der Damen im Schützengau Wasser-
burg-Haag fand heuer beim Schützenverein Penzing mit 
149 Teilnehmerinnen statt. 10 kamen aus Griesstätt. Der 
Meistbeteiligungspreis für die Jugend-/Schülerklasse ging  
an Griesstätt. Vize-Gaukönigin wurde Magdalena Feicht-
ner. In der Ringwertung bei Schüler und Jugend ging der 
Sieg an Anna Burger vor ihrer Schwester Julia Burger.
Dreikönigs-Schießen im Hochstraß (bei Gars)
An diesem großen Preisschießen nahmen 35 Vereine des 
Schützengaues teil. Mit 21 Teilnehmern war Griesstätt bei 
der Meistbeteiligung auf Platz 2 und verdiente sich da-
mit eine größere Menge Leberkäs. Mit der Mannschaft 
kamen die Griesstätter auf den 3. Rang. Auf die Dreikö-
nigsscheibe mit den Sachpreisen wurde Ruth Ostermaier 
aus Babensham, die bei der Raiffeisenbank Griesstätt be-
schäftigt ist, mit einem 3,1 Teiler Siegerin. Der Griesstät-
ter Christian Liedl, genannt "Blattlkönig", machte seinem 
Spitznamen alle Ehre und schoss einen 4,2-Teiler für den 
2. Platz. Max Albersinger kam mit seinem guten 25,4 Tei-
ler auf Platz 32 und Witali Kostezki mit einem 26,1 Teiler 
auf den 34. Platz. Bei der Punktscheibe mit Geldpreisen 
war Christian Liedl auf Platz 18 mit einem 26,0 T., Gabri-
ele Eder mit einem 28,6 T. auf Platz 27 und den 30. Platz 
schoss Doris Vucina mit einem 30,9 Teiler. In der Klasse 
"Meister Jugend" zeigte Martin Eder sein Können mit her-
vorragenden 101,7/101,0/100,9/99,5 Ringen mit Zehntel-
wertung. Er musste sich trotz dieser gleichmäßigen und 
hohen Leistung mit Platz 2 begnügen, weil seine Konkur-
rentin 102,7/100,8/97,5/96,5 hatte. Mit seinem besten 
Ergebnis von 97,1 kam Lukas Bayreuther  auf den 6. Platz 
der Meister Junioren B. Der beste Schütze der Herren 
und Junioren A war der Griesstätter Witali Kostezki  mit 
102,4/101,4/100,2/100,2. Kein Teilnehmer konnte diese 
gleichmäßig hohen Ringergebnisse in der Summe über-
treffen. Mit 100,9 als bestes Ergebnis kam Georg Arnold 
auf den 6. Platz. In der Altersklasse kam Christian Liedl mit 
97,9 auf Platz 11. Mit 94,2 Ringen konnte Paul Eder den 
18. Platz in der Seniorenklasse erreichen. Bei den Stehend-
Auflageschützen Senioren schoss Richard Albersinger 
103,2 Ringe und kam damit auf Platz 16.
In der Schülerklasse zeigte sich die Dominanz der Gries-

stätter. Überlegener Sieger in dieser Klasse wurde Jakob 
Eder mit 98,3/98,3/98,2/95,2 Ringen. Mit 96,5 kam Samu-
el Schmidt auf den 3. Platz. Vierte wurde Anna Burger mit 
95,7 Ringen, 5. Julia  Burger mit 95,6 und die 6. Platzierung 
erreichte Magdalena Feichtner mit 89,3. Also waren von 
den ersten sechs Plätzen fünf in Griesstätter Hand.
Vereinsrekord durch Richard Albersinger
Der nervenstarke Schütze Richard Albersinger schaffte es 
bei der Vereinsmeisterschaft, von 40 abgegebenen Schüs-
sen 39 Zehner zu treffen und nur einen Neuner. Damit 
steht ein Vereinsrekord von 399 Ringen, der natürlich bei 
einer Zehntelwertung noch höher gewesen wäre. Dieser 
Rekord dürfte nur schwer zu übertreffen sein!
Ein weiterer Rekord wird auch nicht zu übertreffen sein, 
nämlich der 0,0-Teiler von Christian Liedl. Diesem kam 
aber mit einem 1,0-Teiler Barbara Feichtner vor Kurzem 
sehr nahe.
Schrank für Gewehrtaschen gestiftet
Im Schützenstüberl stapelten sich lange Zeit bei Schießbe-
ginn die Gewehrtaschen 
und -koffer und nahmen 
zu viel Platz weg. Der 
Schützenkamerad Richard 
Albersinger nahm sich als 
Schreiner dieses Prob-
lems an und fertigte ei-
nen Schrank mit Fächern 
für die Gewehrtaschen. 
Den Schrank erweiterte 
er mit einer Garderobe. 
Das Massivholz und die 
Maschinenstunden spen-
dete unser Schütze und 
Schreinermeister Markus 
Baierl. Den beiden Spendern gebührt der Dank des Ver-
eins!
Aufnahme in den Bayernkader
Jakob Eder schaffte es, sich mit hervorragenden Leistungen 
für den Bayernkader Luftgewehr 3-Stellungskampf Schüler  
zu qualifizieren. Nachdem sich beim Olympiaschießzent-
rum Hochbrück das neueste Wissen über den deutschen 
Schießsport konzentriert hat, bringt Jakob sicher Anregun-
gen von dort für die Griesstätter Schützenjugend mit.

Der neue Gewehrtaschenschrank 
mit Stifter Markus Baierl und      
Richard Albersinger.

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

den umliegenden Gemeinden verteilt. Lasst´s Eich über-
raschen! Neuigkeiten rund um das Gründungsfest gibt´s 
im Gemeindeblatt, sowie auf Instagram unter feuerwehr_
griesstaett!                                                                   Text: Alex Maier

Ostergaudi der Wasserwacht

Wie jedes Jahr am Ostersamstagnachmittag ver-
anstaltet die Wasserwacht am Kettenhamer Weiher eine 
Ostergaudi. 
Die Wasserwacht sorgt für warme und kalte Getränke, 
Kuchen und Waffeln und man kann Ostereier suchen und 
nach bayerischem Brauch "Oascheim". 
Näheres auf dem Flyer auf Seite 26. 
Die Wasserwacht freut sich über eine rege Teilnahme. 
Bringt gute Laune mit, dann wird es bestimmt a schöne 
Ostergaudi!                                              Text: Jakob Ametsbichler

Faschingsschießen mit Eltern-Kinder-Teams
58 Schützen beteiligten sich beim Faschingsschießen mit 
DSB-Wertung (Ring/Blattl-Kombination). Die beste Paa-
rung von 29 war Susi Aßmus mit ihrem Sohn Julian.

Die LP-Jugendgaumeister v.li.: Lisa Liedl, Sebastian Andraschko, 
Magdalena Feichtner.

Gaujugendscheibe
Beim 2. Durchgang am 14.01. traten die Griesstätter Jung-
schützen auf dem Stand der SG Hubertus Weiher gegen 
die dortige Mannschaft an. Die Griesstätter siegten hoch 
überlegen mit 1306:1013 Ringen. Bester Griesstätter 
Schütze war Martin Eder mit hervorragenden 384 Ringen. 
Anscheinend wirkt sich das Sondertraining der Jungschüt-
zen unter dem Trainer Witali Kostezki merkbar aus.
Gaumeisterschaftserfolge
LP Schüler w: 1. Feichtner Magdalena; LP Jugend: 2. Wag-
ner Uli; LP Jugend w: 1. Feichtner Sofia; LP Schüler w:          
3. Liedl Lisa; LP Junioren m: 2. Bayreuther Lukas; KK 100 
m: 7. Feichtner Sofia; LP Mannschaft Schüler: 1. Griesstätt.
Mit 1 Mannschaftsgaumeister, 2 Meistertiteln, 2 Vizemeis-
tern und einem dritten Platz war die Titelausbeute für die 
jungen Griesstätter sehr gut.
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Rundenwettkampf
LG-Gauoberliga: LG Griesstätt 1 gegen Lappach 1, 
1517:1489 gewonnen; LG Kerschdorf 1 gegen Griesstätt 1, 
1512:1510 knapp verloren; LG Pfaffing 1 gegen Griesstätt 
1, 1511:1507 gewonnen. 
LP-Bezirksoberliga Südost: LP Griesstätt 1 gegen Traun-
stein, 1795:1722 gewonnen (Einzel gew. 5 : 0); LP Harpfing 
gegen Griesstätt; 1772:1790 gewonnen (Einzel gew. 2:3)
Geburtstagsjubiläumsscheibe ausgeschossen
Wegen seines 70. Geburtstages stiftete Hans Römersber-
ger eine gemalte Schützenscheibe mit dem Altenhohenau-
er Jesukindl als Motiv, gemalt von seiner Tochter Verena.
Um den Schwierigkeitsgrad zu erhöhen, musste mit einem 
56 Jahre alten Knicklauf-Luftgewehr Diana 60 geschossen 
werden. Ebenfalls kam als Erschwernis dazu, dass man nur 
ohne spezielle enge und stützende Schießkleidung an den 
Stand gehen durfte, also nur so, wie es früher nach den 
Schießregeln erlaubt war. Mit seinem guten Blattl war lan-
ge der Ehrenschützenmeister Josef Fleidl der Favorit, doch 
musste er sich dann dem Jugendleiter Josef Wagner ge-
schlagen geben, dessen Zentrumsschuss noch besser war. 
Pech hatte Markus Baierl mit seinem super Ringergebnis  
- außer Zehnern nur einen einzigen Neuner - aber leider  
kein gutes Blattl dabei.

Jahreshauptversammlung Hufeisenverein Kolbing

Vorstand Andi Kriechbaumer begrüßte 14 Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung des Hufeisenvereins Kolbing mit 
Neuwahlen am 24. Januar und eröffnete die Versamm-
lung. Elisabeth Meier vertrat den 2. Vorstand Basti Meier. 
Vorstand Andi Kriechbaumer berichtete ausführlich über 
das abgelaufene Vereinsjahr mit sämtlichen Aktivitäten 
und den Turnieren. Schriftführer Franz Meier sen. verlas 
in seinem Bericht die Termine von 2023. Besonders er-
wähnte er die Dorfmeisterschaft und die Teilnahme an den 
Turnieren. Auch der Kassenstand wurde bekanntgegeben. 
Kassier Franziska Bleicher konnte von einem guten Kassen-
stand berichten. Der Kassenstand betrug am 08.01.2024 
4.040,71 Euro. Die Kassenprüfer Margot Kehrer und Rosi 
Ziegler bescheinigten dem Kassier eine einwandfreie 
Kassenführung und die Vorstandschaft wurde einstim-
mig entlastet. Wichtiger Tagesordnungspunkt waren die 
Neuwahlen. Bürgermeister Robert Aßmus, den Vorstand 
Kriechbaumer besonders begrüßte, leitete die Neuwahlen. 
13 Wahlberechtigte wählten die Vorstandschaft wie folgt:
In seinem Amt als 1. Vorstand wurde Andi Kriechbaumer 
bestätigt. 2. Vorstand bleibt Basti Meier und Franz Meier 
sen. wurde als Schriftführer wiedergewählt. Franziska Blei-
cher, Kassier des Vereins, stellte sich nicht mehr zur Wahl. 
Ihr Nachfolger wird Franz Meier jun. Kassenprüfer bleiben 
Margot Kehrer und Rosi Ziegler.
Vorstand Kriechbaumer gab in seiner Vorschau die Termi-
ne der bisher bekannten Turniere bekannt. Bürgermeister 
Robert Aßmus ist neues Mitglied, ebenso Elisabeth Meier.
Bei der abschließenden Aussprache und Diskussion wur-
de über eine Teilnahme bei der gemeindlichen 1100-Jahr-
Feier sowie über das Kolbinger Hufeisenturnier diskutiert. 
Ob Oberhungerhalle oder Festzelt - es werden Angebote 
eingeholt. Bei weiteren Themen wie Kühltheken auslei-
hen, waren sich alle einig. Um ca. 20:30 Uhr beendete der 
Vorstand die Jahreshauptversammlung.

Text: Franz Meier sen.; Foto: Andi Kriechbaumer

Dank für Küchendienste der Schützendamen
Nachdem Jagerwirt-Wirt Umile Rago aufgehört hat, muss-
ten sich die Schützen selbst verpflegen. Dank unserer Da-
men und deren Helfer konnte sich bisher keiner beschwe-

ren, hungrig oder durstig heimgegangen zu sein. Durch die  
Vorbestellung der Brotzeit per Whatsapp brauchte es zum 
Glück keine Vorratshaltung. 
Jahreshauptversammlung der Böllerschützen
Am 22.02. trafen sich die Griesstätter Böllerschützen zu 
ihrer Jahreshauptversammlung im Schützenstüberl des 
KK-Schießstandes. Schussmeister und Gau-Böllerreferent 
Ludwig Bürger eröffnete die Versammlung, zu deren Be-
ginn den beiden 2023 verstorbenen Gründungsmitglie-
dern Jakob Ametsbichler und Ludwig Liedl gedacht wur-
de. Danach ließ Bürger die Einsätze und Unternehmungen 
des letzten Jahres Revue passieren. Begonnen hatte es im 
März mit der Schussmeisterversammlung in Staudach und 
dem Eröffnungsschießen beim Kleinkaliber-Gauschießen. 
Der nächste öffentliche Anlass war das Schießen beim Mai-
baumaufstellen in Griesstätt. Zwei Wochen später eröffne-
ten die Griesstätter mit Böllersalven auf der Burg das Was-
serburger Frühlingsfest und feuerten dann mit hunderten 
anderen Kameraden am Innufer ihre Schüsse ab, bevor sie 
sich in den langen Umzug zum Festzelt einreihten. Zu den 
religiösen Anlässen gehörte das Schießen auf dem Galgen-
berg am Fronleichnamstag um 6 Uhr morgens. Die Böller-
schützen marschierten auch bei der Fronleichnamsprozes-
sion mit und feuerten an den Gebetsstationen ihre Salven 
ab. Die größte Veranstaltung war Ende Juli das Gauböller-
treffen in Wörlham, zu dem anläßlich des 40-jährigen Be-
stehens der Griesstätter Böllerschützengruppe eingeladen 
wurde. Bei diesem Fest wurden nach dem großen Platz-
schießen alle Gründungsmitglieder geehrt. Dank gebührt 
dem Sponsor Gerüstbau Bayreuther für die Hutabzeichen 
und Lorenz Reindl als Spender des Blumenschmucks. Im 
August rückten die Schützen aus zum Böllerschützentref-
fen in Rechtmehring und in Vagen. Dem folgte das Kirta-
schießen der St. Leonharder Böllerschützen. Im November 
hatten die Griesstätter die Ehre, den Wasserburger Christ-
kindlmarkt lautstark zu eröffnen. Das Böllerschützenjahr 
endete am Heiligen Abend mit dem traditionellen "Christ-
kindlanschießen" auf dem Galgenberg. Der Schussmeister 
war froh, dass auch das 40. Jahr des Bestehens und des 
Umgangs mit Schwarzpulver wieder unfallfrei abgeschlos-
sen werden konnte. Er stellte den zahlreichen Versamm-
lungsteilnehmern, für die das Schützenstüberl fast zu klein 
war, fünf neue junge Kandidaten vor, die im März den 
Sprengstofflehrgang mit Prüfung absolvieren wollen. So 

Neues vom Gartenbauverein

Frühjahrsversammlung
Der Gartenbauverein Griesstätt lädt zur Frühjahrsver-
sammlung mit Rechenschaftsbericht am Donnerstag, den 
14.03.2024 um 19:30 Uhr in die Grundschule in Griesstätt 
ein. Zu Gast ist Sebastian Viellechner, der „Kräuter Wastl“. 
Für Getränke ist gesorgt. Es findet auch unsere alljährli-
che Blumenverlosung statt. Wir freuen uns auf euer zahl-
reiches Erscheinen; natürlich sind auch Nicht-Mitglieder 
herzlich willkommen.                              Text: Christian Gaissinger

STARTSCHUSS für die Kinder- und Jugendgruppe 
Am Samstag, den 23.03.2024 sind alle neugierigen Kinder 
und Jugendlichen zum gemeinsamen Gartln eingeladen.
Ab 10:00 bis ca. 15:00 Uhr kann im PFARRGARTEN gebas-
telt, gepflanzt und gespielt werden. Für Eure Stärkung ist 
gesorgt.
Ab Samstag, den 20.04.2024 gibt es einen festen MONAT-
LICHEN Termin, um im Pfarrgarten die Pflanzen- und Tier-
welt zu entdecken und zu bestaunen. 
Komm vorbei und gartl mit uns! 
Näheres auf dem Flyer auf Seite 26).                 Text: Susanne Tiller

Gartenbauverein veranstaltet Knetbetonkurs
Der Gartenbauverein Griesstätt veranstaltet 
dieses Jahr einen Knetbetonkurs. Knetbeton 
lässt sich verarbeiten wie Ton, ist dabei luft-
härtend und muss nicht gebrannt werden. 
Nach dem Aushärten ist er wasserfest, 
frostfest und witterungsbeständig und so-
mit ideal für Kreatives im Garten. 

Der 
K u r s 
findet 
am Don-
nerstag, 18.04.2024 um 
19:00 Uhr im Werkraum 
der Schule statt; die 
Kursgebühr beträgt 20 

Euro inklusive Material. Anmeldung und nähere Infos bei 
Birgit Obermayer unter  08039/908810.                                             

Text: Birgit Obermayer

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Am Leitenfeld 4 • 83556 Griesstätt • Fon 08039•4069990

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

WillkommenWillkommen
Frühling!Frühling!

Josef Wagner jun.(li.), Sieger der Jubiläumsscheibe, mit Stifter 
Johann Römersberger (re.).

V.li.: 1. Vorstand Andreas Kriechbaumer, Kassenprüferin Rosi 
Ziegler, neuer Kassier Franz Meier jun., Schriftführer Franz Meier 
sen., Kassenprüferin Margot Kehrer, ausgeschiedene Kassenwar-
tin Franziska Bleicher.

braucht der Verein um sein weiteres Bestehen keine Sorge 
haben. Auch für das Jahr 2024 stehen wieder zahlreiche 
Veranstaltungstermine an.        Texte/ Fotos: Hans Römersberger
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Theatergruppe spielt "Bankerltratsch"

Schon bald ist es so weit, die Proben unter der Regie von 
Susi Oberhuber sind in den letzten Zügen und die Vorfreu-
de bei den Theaterspielern steigt. Sie können es schon 
kaum erwarten, bis sich das erste Mal der Vorhang in 
der Schulaula öffnet. Zu sehen ist die Komödie „Bankerl-
tratsch“ von Christina Rothammer.
Karten mit Platzreservierung können bei der Bäckerei Zei-
linger erworben werden für Freitag, 5. April um 20°°Uhr, 
Samstag, 6. April um 20°°Uhr, Sonntag, 7. April um 14°°Uhr, 
sowie für Freitag, 12. April um 20°°Uhr und Samstag, 13. 
April um 20°°Uhr.
Darum geht´s: Die Wartebank an der stillgelegten Bushal-
testelle eines bayerischen Dorfes, das „Bankerl“, ist der 
liebgewonnene Dreh- und Angelpunkt im Leben dreier äl-
terer Damen. Auf das „Bankerl“ passen genau Hedwig (Bet-
tina Thaller), Irmi (Martina Bachleitner) und Gisela (Birgit 
Obermayer), die dort ihr Schwätzchen abhalten. Dazu 
gibt´s Kaffee und Kuchen. Dann taucht Sabine (Paula Gru-
ber) auf, eine wesentlich jüngere Frau und zudem die neue 
Nachbarin von Gisela, die diese traute Szene ins Wanken 
bringt. Als ihnen der Bürgermeister (Matthias Obermayer) 
im Rahmen des Dorfverschönerungswettbewerbs auch 
noch den Lieblingsplatz abbauen will, brodelt es gewaltig. 
Es kommt mächtig Bewegung in den eingefahrenen Alltag 
von Irmi, Gisela und Hedwig. Nicht alles ist, wie es anfangs 
scheint. Unvorhersehbares ist zu bewältigen, es ergeben 
sich interessante Erkenntnisse und neue Verbindungen. 
Ob am Ende alles gut wird und der Lieblingsplatz bestehen 
bleibt?
In weiteren Rollen spielen Katharina Strahlhuber (Oma 
Traudl), Michael Wagner (Pfarrer) und  Hans Kaiser, der die 
Figur des Gemeindearbeiters übernimmt. 
Nachfolgend stellen wir Ihnen noch die Mitwirkenden vor:

 Martina Bachleitner als Irmi:                                     
„Aber mit Sahnetorte“

Katharina Strahlhuber als Oma  
Traudl: „Wann kimmt denn da 

Bus?“

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

 Michael Wagner als Pfarrer:                                                           
„Ich liebe Rosinen“

Matthias Obermayer als  
Bürgermeister: „De Bank 

kimmt weg“

 Hans Kaiser als Gemeindarbei-
ter Alfred: „Des hod da oane Di-
nosaurier zum andern a gsogt!“

Birgit Obermayer als Gisela:                                                               
„Oma Traauuudddlll!!!

 Bettina Thaller als Hedwig:                                                            
„Des geht doch ned!“

Paula Gruber als Landschafts-  
gärtnerin Sabine Walter: „Immer 

nur Arbeit, nix wia Arbeit“

 Susanne Oberhuber (Regie):                                                                        
„Laut und deutlich!“

Neues von den Bürgern für Griesstätt

Jahreshauptversammlung
Dank der freundlichen Zusagen der Schul-       
leiterin Frau Wagenstaller und Bürgermeister Robert Aß-
mus konnte Vorsitzender Martin Fuchs die Vereinsmitglie-
der am 23. Januar in der Aula der Schule begrüßen. Aktiv 
waren Vereinsmitglieder, besonders die BfG-Gemeinde-
räte, auch im letzten Jahr. Vor jeder Gemeinderatssitzung 
findet eine Fraktionssitzung statt, um sich gut informiert 
zu den Tagesordnungspunkten der Gemeinderatssitzun-
gen einzubringen. Dem Gemeinderat legten sie auch eine 
Liste mit 28 zu behandelnden Punkten vor. Dazu gingen, 
so Fuchs, Vorschläge und Wünsche von Bürgerinnen und 
Bürgern im Vereinskummerkasten, in persönlichen Ge-
sprächen und auch per E-Mail ein. 
Über die Einnahmen, Ausgaben und Kassenstände legte 
Kassier Helmut Schuster Rechenschaft ab. Ausführlich ging 

Schriftführerin Ute Eckl in ihrem Bericht auf die regelmäßi-
gen Treffen der Vorstandschaft mit den Ausschussmitglie-
dern ein, die sehr informativ sind und bei denen sich rege 
Diskussionen und Gespräche ergeben. 
Gut angekommen, so Eckl, sind die vom Verein organisier-
te Müllsammelaktion „Griesstätt rammt zam“, an der sich 
über dreißig Peronen, darunter auch Kinder, beteiligten 
und viel Unrat gesammelt wurde, sowie auch der Baum-
schneidekurs mit Fachberater Harald Lorenz. Trotz un-
günstiger und kalter Witterung war die Beteiligung gut und 
die Gartenfreunde wurden gut informiert. Fachmännisch 
geschnitten wurden dabei einige gemeindliche Bäume. 
Einige interessante Stellen im Gemeindegebiet waren Ziel 
bei der Radl-Tour, zu der der Arbeitskreis „Nachhaltigkeit 
und Ökologie“ des Vereins eingeladen hatte. Bei herrli-
chem Sommerwetter wurde in Richtung Weng zur dor-
tigen großen Photovoltaikanlage, dann nach Untermüh-
le zur Murnbrücke und weiter zur Sandbank am Inn bei 
Sunkenroth geradelt. Auf dem Rückweg über Holzhausen  
informierten beim „Gipfelblick-Bankerl“ kurz vor Viehhau-
sen die Gemeinderäte über den bereits vom Gemeinderat 
beschlossenen Ausbau des dortigen Straßenteilstückes. 
Mit Motorsägen und anderen Werkzeugen wurde im Mai 
der „Hans`n Weg“ von Warnbach bis Altenhohenau von 
Vereinsmitgliedern begehbar gemacht. Eingeladen wurde 
auch zur Infoveranstaltung zum neuen Gebäudeenergie-
gesetz. Etwa 25 Personen nahmen das Angebot zur fach-
männischen Beratung an. Abgeschlossen wurde, so die 
Schriftführerin, das Vereinsjahr mit einer Weihnachtsfeier 
im Cafe Zeilinger. 
Laut Martin Fuchs werden verschiedene Aktionen auch in 
diesem Jahr durchgeführt, wie die Radl-Tour durch die Ge-
meinde und die Müllsammelaktion am Samstag, 9. März 
um 9 Uhr. 
Eine ordnungsgemäße Kassenführung bestätigte Lorenz 
Loher, der mit Harald Lorenz die Kasse geprüft hatte. Die 
von ihm vorgeschlagene Entlastung der gesamten Vor-
standschaft wurde einstimmig ausgesprochen. 
Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde Bürgermeister Aß-
mus zum Leiter der Wahl der Vorstandschaft bestimmt. 
Aßmus ging kurz auf die Arbeit des Gemeinderates ein 
und beantwortete gerne Fragen, wie zum Zustand des 

„Hans`n-Weges“ nach den Stürmen. Ein paar Bäume konn-
ten gefällt werden. Ein normales Begehen ist dennoch zur-
zeit nicht möglich, so ein Versammlungsteilnehmer. Weiter 
äußerte sich der Bürgermeister zu den geplanten Aktionen 
im Rahmen des Jubiläumsjahres, sowie zur Verschönerung 
des Gebäudes, das für die Glasfaserversorgung im Ecker-
garten errichtet wurde. Weiter ging Aßmus auf das Prob-
lem Murnbrücke bei Untermühle ein, deren Ersatzbau ne-
ben der Kläranlagen-Erweiterung eine der Hauptaufgaben 
in diesem Jahr von ihm angesehen werden. 
Wiedergewählt wurden bei der Wahl erster Vorsitzender 
Martin Fuchs, dessen Stellvertreter Christian Wolf, Kas-
sier Helmut Schuster und Schriftführerin Ute Eckl, sowie 
die Beisitzer Gerhard Braunen, Gerhard Kaiser, Franz Eckl, 
Florian Obermayer, Susanne Oberhuber und Stefan Pau-
ker. Harald Lorenz, der bisher die Kasse prüfte, wurde zum 
neuer Beisitzer gewählt, ebenso Dörte Haamann. Die Kas-
se werden in Zukunft Lorenz Loher und Hilde Fuchs prüfen.                                                

Text: Alfons Albersinger/ Foto: Hilde Fuchs

Die Vorstandschaft der Bürger für Griesstätt: (stehend v.li.) 
Franz Eckl, Florian Obermayer, Kassier Helmut Schuster, Susan-
ne Oberhuber, Gerhard Kaiser; (sitzend v.li.) Schriftführerin Ute 
Eckl, Vorsitzender Martin Fuchs, 2. Vorsitzender Christian Wolf, 
Stefan Pauker, Gerhard Braunen. Nicht auf dem Foto: Harald Lo-
renz und Dörte Haamann.

Baumschneidekurs am 23. März 2024
Zum 3. Mal veranstalten die Bürger für Griesstätt am Sams-
tag, 23. März 2024 einen kostenlosen Baumschneidekurs 
mit Harald Lorenz. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr an der süd-
lichen Einfahrt zur "Stockhäuslstraße". Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.                                                   Text: Redaktion

Sandra Stephan (Souffleuse):                                                             
„Neeiin, de andere Seiten ausse!!“

Text/ Fotos: Andrea Freiberger

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Backshop Backshop 
 Imbiss Imbiss

CafeCafe

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-12:00 Uhr

10 
Jahre



Seite 22                                                                                                                                 Ausgabe 2 - 2024 Ausgabe 2 - 2024                                                                                                                             Seite 23 

Neues vom Sportverein

Erste-Hilfe-Kurs 
Am Samstag, den 17.02. fand beim DJK SV Griesstätt im 
Sportheim ein hochinteressanter Erste-Hilfe-Kurs statt, der 
von der erfahrenen Ersthelferin Michaela Ziegler aus Kol-
bing geleitet wurde. Insgesamt 16 Teilnehmer, darunter 13 

ehrenamtliche Übungsleiter des Vereins, nahmen an die-
sem lehrreichen Kurs teil. Der DJK SV Griesstätt übernahm 
die Kosten für die Teilnahme der Übungsleiter, um sicher-
zustellen, dass sie im Ernstfall bestens vorbereitet sind, um 
Hilfe leisten zu können.
Der ganztägige Kurs war äußerst praxisorientiert und bot 
den Teilnehmern die Möglichkeit, ihre Kenntnisse in der 
Ersten Hilfe aufzufrischen und zu vertiefen. Von einfachen 
Verbänden bis hin zur stabilen Seitenlage wurden ver-
schiedene lebensrettende Maßnahmen intensiv trainiert 
und geübt. Es wurde auch erklärt, wann der Einsatz des 
Defibrillators sinnvoll ist und wie dieser funktioniert. Die-
ser hängt leicht zugänglich außen am Sportheim.
Michaela Ziegler lobte die Teilnehmer für ihre aufmerksa-
me und engagierte Teilnahme am Kurs und betonte die Be-
deutung einer regelmäßigen Auffrischung der Erste-Hilfe-
Kenntnisse. Sie ermutigte alle Teilnehmer, das Gelernte in 
ihrem Alltag anzuwenden und so einen wertvollen Beitrag 
zur Sicherheit und Gesundheit ihrer Mitmenschen zu leis-
ten.
Der DJK SV Griesstätt bedankt sich herzlich bei Michae-
la Ziegler (und ihrer großartigen Assistentin Kathrin) für 
ihre kompetente Leitung und bei allen ehrenamtlichen 
Übungsleitern für die erfreulich hohe Teilnehmerzahl, ihr 
Engagement und ihre Einsatzbereitschaft zum Wohle der 
Gemeinschaft. Mit solch gut ausgebildeten Ersthelfern ist 
der Verein bestens gerüstet, um im Bedarfsfall schnell und 
effektiv Hilfe leisten zu können.                   Text/ Foto: Josef Ott

Teile des Organisationsteams mit einem Teil des Barpersonals.

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Tischtennis Dorfmeisterschaft
Die Tischtennis-Abteilung des Sportvereins veranstalte-
te am 27. Januar in der Schulturnhalle eine Vereins- bzw. 
Dorfmeisterschaft für Jugendliche und Erwachsene und am 
3. Februar die Minimeisterschaft für Kinder bis 12 Jahre.
Bei der 14. Tischtennis-Dorfmeisterschaft für Jugendliche 
und Erwachsene kämpften bis in die Abendstunden eine 
Rekordzahl von insgesamt 42 Teilnehmer (10 Jugendliche, 
24 Erwachsene und 8 Hobbyspieler) um den Sieg. 
Bei den Aktiven gab es mit Alex Straub einen neuen Sieger, 
der sich im Endspiel mit Dominik Pendi ein sehr spannen-
des Duell über volle fünf Sätze auf hohem Niveau lieferte. 
Der letztjährige Dorfmeister Andi Eisgruber wurde Dritter 
mit einem Sieg gegen Michi Weyland. In den Trostrunden, 
die heuer statt dem Doppelwettbewerb gespielt wurden, 
gewannen die Endspiele Sandra Henke gegen Christian 
Wolf und Annelie Dengel gegen Berni Fink. Bei der Jugend 
gewann zum 2. Mal Mattis Hühn vor dem Zweitplatzier-
ten Manuel Huber und in der Hobbygruppe wurde Martin 
Przybilla sehr knapp Sieger vor Lukas Zeilinger.   

Bei der Minimeisterschaft war wieder eine große Gruppe 
an Kindern am Start. In drei Gruppen spielte man zunächst 
jeder gegen jeden mit anschließenden Finalspielen. Ge-
samtsieger und somit souveräner Griesstätter Minimeis-
ter wurde hier wie letztes Jahr Magnus Haamann. Zwei-

ter wurde Tom Dengel, gefolgt von Leo Dengel 
und Julian Köbinger. Aufgrund der Aufteilung in 
Altersklassen sind viele der 15 Teilnehmer für die 
Bezirks-Minimeisterschaften in Haiming Anfang März qua-
lifiziert. 
Die Dorfmeisterschaften wurden auch dieses Jahr wieder 
dankenswerterweise durch Geld- und Sachspenden von 
mehreren Griesstätter Firmen unterstützt.
Die Tischtennisabteilung bietet weiterhin Tischtennistrai-
ning für Kinder und Jugendliche montags von 18.00 bis 
19.30 Uhr und freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Turn-
halle Griesstätt an. Die Erwachsenen (inkl. Hobbygruppe) 
trainieren freitags ab 19.30 Uhr in Griesstätt und dienstags 
ebenfalls ab 19:30 Uhr in der Turnhalle in Schonstett, so-
wie zusätzlich mittwochs ab 19:30 Uhr in Griesstätt.

       Text: Franz Eckl; Foto: Slavko Spionjak

Der letztjährige Dorfmeister Andi Eisgruber (re.) übergab den 
Meisterpokal an den neuen Dorfmeister Alex Straub (li.).

Kinderfasching und Faschingsball
Am Faschingssamstag verwandelte sich die Turnhalle dank 
des Sportvereins in eine zauberhafte Märchenwelt. Der 
gut besuchte Kinderfasching am Nachmittag läutete in 
gewohnter Manier den langen Faschingstag ein und be-
geisterte die jungen Gäste unter anderem mit Hüpfburg, 
Animateur Michi und beeindruckenden Gardeauftritten, 
sodass die Kinderaugen funkelten. 

Das beliebteste Kostüm der Nacht  war zweifellos das Rot-
käppchen, was perfekt zu den Vereinsfarben passte und 
auch die herumlaufenden bösen Wölfe erzahmen ließ. 
DJ Balu und sein Kompagnon Torwet sorgten mit angesag-
ten Partybeats für ausgelassene Stimmung. Der Faschings-
ball war ein gelungenes Event, das die Gemeinschaft feier-
lich zusammenbrachte. 
Lieben Dank, dass ihr so zahlreich erschienen seid und ein 

herzliches Vergelts Gott an die große Zahl an helfenden 
Händen!                                                 Text/ Foto: Marco Inninger
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Dartturnier im Sportheim
Am 16.02.2024 fand nach 3-jähriger Pause wieder ein 
Dartturnier im Sportheim statt. Bereits zwei Wochen vor 
Anmeldeschluss waren die Anmeldezahlen weit über 
den erwarteten Teilnehmern, sodass der komplette Tur-
nierbaum umstrukturiert werden musste. Schlussendlich 
fanden 49 Teilnehmer/innen den Weg ins Griesstätter 
Sportheim. Die Gruppenphase wurde mit sechs bzw. sie-
ben Teilnehmer auf acht Dartscheiben im Modus „Best 
of 3“ gespielt. Die jeweils beiden Besten je Gruppe konn-
ten sich für das anschließende Achtelfinale qualifizieren, 
welches, wie auch das Viertelfinale, im Modus „Best of 5“ 
ausgetragen wurde. Im Halbfinale wurde der Modus auf 
„Best of 7“ geändert. Nach über sechs Stunden voller pa-
ckender, hochklassiger Spiele wurde das Finale im Modus 
„Best of 9“ von Ben Deinwaller sowie Thomas Ganslmei-
er bestritten, welche sich gegen den letztmaligen Sieger 
Martin Lenz bzw. Stefan Baier durchsetzen konnten. Den 
Wanderpokal, einen Geschenkkorb von Naturkost Thaller 
sowie einen Gutschein von SK-Dart Schechen und somit 
den Turniersieg konnte sich nach einem spannenden Fina-
le Ben Deinwallner sichern. 
Die Turnierleitung um Nadine Baumgartner, Lukas Kehrer 
und Jakob Wegner sowie der gesamte Verein des DJK-SV 
Griesstätt bedankt sich nochmals bei allen Teilnehmern 
und freut sich bereits auf das nächste Turnier. 

Text/ Foto: Maximilian Fußstetter

V.li.: 4. Stefan Baier, Organisator Jakob Wegner, 3. Martin Lenz, 
Organisator Lukas Kehrer, 1. Ben Deinwallner, 2. Thomas Gansl-
maier.
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Zu folgenden Terminen erscheint in 2024 das Griesstätter 
Gemeindeblatt:

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte per E-Mail (redaktion@netzteam.com) 
unsere Mediadaten an.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html.                                                                          Text: Redaktion

Griesstätter Gemeindeblatt 2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

3 - 2024 02.04.2024  (14. KW) 21.04.2024
4 - 2024 14.05.2024  (20. KW) 02.06.2024
5 - 2024 25.06.2024  (26. KW) 14.07.2024
6 - 2024 02.09.2024  (36. KW) 22.09.2024
7 - 2024 15.10.2024  (42. KW) 03.11.2024
8 - 2024 26.11.2024  (48. KW) 15.12.2024

Griesstätter Frauenfasching

Zum ersten Mal fand dieses Jahr der Frauenfasching des 
Frauenbundes und der Landfrauen im Kapitelsaal in Al-
tenhohenau statt. Es kamen viele Damen in tollen Kostü-
men, um gemeinsam zu feiern, zu tanzen und zu lachen. 
Ein wunderbares Bufett mit selbstgebackenen Kuchen war 

einer der vielen tollen Programmpunkte an diesen Nach-
mittag. Weiter ging es mit einer rollenden Faschingseinla-
ge (Foto), die gemeinsam vom Frauenbund und den Land-

Essen, Trinken und GenießenStockschützen 
Die Stockschützen des DJK verfügen über eine mo-
derne Anlage mit drei Bahnen, die 2021 neu ge-
pflastert wurden und beste Spielbedingungen aufweisen. 

Dazu ein gemütliches Stockhäusl, in dem jederzeit neue 
Mitglieder willkommen sind. Wer gesellige Abende, Brot-
zeit und kühle Getränke mag, darf sich gerne am Montag 
oder Freitag unangemeldet zum Training auf der Anlage 
am Sportplatz einfinden und mit den Schützen ins Ge-
spräch kommen. Kontakt und Informationen auf www.
djksv-griesstaett.net.                               Text/ Foto: Florian Spötzl

Termine und Veranstaltungen

Sa, 09.03.
9:00 Uhr

Aktion "Griesstätt rammt zamm" der Bürger 
für Griesstätt, Treffpunkt bei Kanalservice 
Braunen, Am Leitenfeld 4 (Gewerbegebiet)

So, 10.03.
8  - 12 Uhr

Hallenflohmarkt des Grundschul-Förderver-
eins in der Sporthalle

Mi, 13.03.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 14.03.
19:30 Uhr

Ostereierschießen der Böllerschützen im 
KK-Stand

Do, 14.03.
19:30 Uhr

Frühjahrsversammlung des Gartenbau-
vereins in der Schule (siehe Seite 19)

Sa, 16.03.
13:00 Uhr

Waldbegang der Jagdgenossen im Revier II. 
Treffpunkt Nähe Grünbichl

Sa, 16.03.
19:30 Uhr

Frühjahrsversammlung der Imker im Gasthof 
Heitmayer in Schonstett

So, 17.03.
10:00 Uhr

Jahreshauptversammlung der Katholischen 
Landjugend im Feuerwehrhaus

Mi, 20.03.
13-14:30 Problemmüll-Abgabe am Wertstoffhof

Do, 21.03. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Gyros-Auflauf
250 g Reis in einem Topf mit gesalzenem Wasser garko-
chen. 1 Zucchini und 150 g Champignons in Scheiben 
schneiden, 1 rote Paprika würfeln und 2 Knoblauchzehen 
fein hacken. 750 g Gyrosfleisch (küchenfertig) in einer 
Pfanne mit 1 EL Öl anbraten, entnehmen und in eine Auf-
laufform geben. Das geschnittene Gemüse im Bratfett der 
Pfanne kurz andünsten und anschließend zum Fleisch ge-
ben. Nun den Knoblauch in der Pfanne anschwitzen, 250 
ml Sahne, 150 g Creme Fraiche und 1 TL Tomatenmark 
zugeben und ca. 5 Min. köcheln lassen. 50 ml Metaxa un-
terrühren und mit Salz und Pfeffer abschmecken.
Den Reis mit der Soße zum Gemüse und dem Fleisch in 
die Auflaufform geben und alles gut mischen. Mit 150 g 
geriebenen Käse bestreuen und bei 200 °C 35 Minuten im 
Ofen backen. Wenn es alkoholfrei sein soll, kann man den 
Metaxa auch einfach weglassen.

Rezeptempfehlung von Johanna Liegl

Über Ihr Lieblingsrezept zum Thema "Essen, Trinken und 
Genießen" würde sich die Redaktion sehr freuen. Einfach 

• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 

Vielen Dank im Voraus!

Ihr Partner mit mehr als 
30 Jahren Erfahrung in der IT

ComputerComputer

TelefonieTelefonie

netzteam Systemhaus GmbH  
Martin Fuchs

Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt 
 08039 - 90 99 30

Mail: info@netzteam.com
Web: www.netzteam.com

Alles rund umAlles rund um

undund

Unsere Büro-Öffnungszeiten:
Mo - Do 8:00 - 12:00 Uhr • 14:00 - 17:00 Uhr

Fr  8:00 - 12:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

frauen vor begeistertem Publikum aufgeführt wurde. Sie 
fand in der Bar ihr Ende. Eine lange Polonaise schlängel-
te sich zur Faschingsmusik durch den Saal. Später gab es 
noch eine Brotzeit, damit man gut gestärkt bis in den frü-
hen Abend weiterfeiern konnte. So verging  die Zeit wie im 
Flug und es war schon dunkel, als der letzte Faschingshit 
erklang. Ein wunderschöner Nachmittag! Die gemeinsame 
Einlage wurde beim Pfarrverbandsfasching in Ramerberg 
noch einmal aufgeführt.                  Text/ Foto: Elisabeth Stephan
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Do, 04.04. Seniorennachmittag im Jugendheim, 13:30

Do, 04.04. Treffen der Reservisten im Jugendheim, 20 h

Fr, 05.04.
20:00 Uhr

Vereinsmeisterehrung der Luftgewehr-/ Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Di, 09.04. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber zum 
Cafe Hacker in Rattenberg/ Tirol

Mi, 10.04.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Mi, 10.04.
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung des CSU Ortsver-
bandes im Sportheim (siehe Seite 12)

Do, 18.04.
19:00 Uhr

Knetbetonkurs des Gartenbauvereins in der 
Schule (siehe Seite 19)

So, 21.04. 4-Vereine-Preisplattln des Trachtenvereins in 
Griesstätt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf den Seiten 8-9. 
Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 

Gemeindekalender eingetragen.

Fr, 22.03.
17:30 Uhr

Ostereierschießen des Schützenvereins beim 
Jagerwirt Sa, 23.03.

Aufstellung des Osterbrunnens durch den 
Gartenbauverein am Dorfbrunnen (keine
Veranstaltung)

Sa, 23.03.
9:00 Uhr

Baumschneidekurs der Bürger für Griesstätt
(siehe Seite 21)

Sa, 23.03.
20:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
im Sportheim

Mi, 27.03.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Fr, 29.03.
9:00 Uhr

Waldbegang der Jagdgenossen an der Gren-
ze der Reviere V und I. Treffpunkt Richtung 
Weitmoos

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Remondis: 

Mi, 20.03.2024 • Mi, 17.04.2024 
Firma Chiemgau Recycling: Mi, 04.04.2024 



DER SACK hat 1m³ Fassungsvermögen. 
Geeignet für Bauschutt, Gartenabfälle, 
Holz, Plastik und vieles mehr. 

 Liefern  lassen und befüllen 

 Abholung  beauftragen 

 DER SACK online oder per Telefon bestellen 

„Egg“strem praktisch!  DER SACK!      

245,00 € Gesamtpreis!  

Frohe Ostern!

(und wenn 1m³ nicht ausreichen, dann einfach unsere Container bestellen! )*

*

Öffnungszeiten
  Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:30, 14:00-18:30 Uhr
 Mi  8:00-12:30 Uhr
 Sa, So geschlossen

Notdienste im März und April
11./ 21./ 31. März & 10./ 20./ 30. April

Liebe Griesstätterinnen, liebe Griesstätter, 

in den letzten Wochen hat ein Auf  und Ab von 
Sonne, Wind, Regen und Schnee nicht nur unserem 
Gemüt, sondern auch unserer Haut zugesetzt.

Gönnen Sie sich gerade jetzt in dieser Zeit das gewisse 
Extra an Pflege für Ihre rauen Hände, trockenen 
Lippen und dem Rest Ihres Körpers. Vergessen Sie 
dabei aber auch nicht, den richtigen Sonnenschutz 
zu verwenden, egal ob beim Radfahren, Wandern 
oder einfach beim Sonne tanken.

Bringen Sie damit nicht nur Ihre Haut, sondern 
auch Ihren Geist wieder zum Strahlen!

Genießen Sie die ersten warmen Sonnenstrahlen!
Ihr Team der Alpen Apotheke


